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Laut vom Präsidenten

Präsident Björn Ebeling

Liebe Viszla-Freunde,

herzlich Willkommen im neuen rein digitalen 
Format unseres „Laut und Echo“. Im September 
haben wir beschlossen, mit dem Dezemberheft 
2024 nach 142 Ausgaben des „Laut und Echo“ die 
Druckversion einzustellen und das Heft nur noch 
digital anzubieten.

An dieser Stelle darf ich ganz herzlich unserem 
Partnerbetrieb, der Firma Druck & Papier Oben-
dorfer im schönen bayrischen Nabburg für jahre-
lange Treue und zuverlässige Arbeit beim Druck 
und der Versendung des Heftes danken. Ich habe 
diesen Dank persönlich gegenüber der Familie 
Obendorfer bei einem Besuch in der Druckerei 
zum Ausdruck gebracht. Gemeinsam haben wir 
die treuen Dienste der Druckmaschine gelobt und 
diese – zumindest für unser „Laut und Echo“ – in den Ruhemodus versetzt. Die „Firma 
Obendorfer“ wird uns aber weiter treu bleiben und die Gestaltung des digitalen For-
mates für uns fortsetzen. An dieser Stelle möchte ich daher nochmals ganz ausdrück-
lich für die stets uneingeschränkte Bereitschaft zur Unterstützung unseres Vereins durch 
die Familie Obendorfer danken. Stellvertretend für alle anderen neuen Mitglieder 
begrüße ich zugleich Herrn Wolfgang Obendorfer als Neumitglied unseres Vereins.

Der geschäftsführende Vorstand und die Gruppenzuchtwarte der Landesgruppen ha-
ben am 01. und 02.03.2025 bereits erfolgreich in Sommerhausen bei Würzburg getagt 
und auch den ersten Körtermin dieses Jahres mit begleitet. Anlässlich dieser Körung 
wurde eine Zuchtrichter-Prüfung abgehalten. Unsere Zuchtbuchführerin Ann-Kathrin 
Kamber aus der Landesgruppe NRW konnte dabei erfolgreich die Prüfung absol-
vieren und darf sich nunmehr Zuchtrichterin für die Rassen Ungarisch Kurzhaar und 
Ungarisch Drahthaar nennen. Ich gratuliere Frau Kamber an dieser Stelle ausdrücklich 
und danke für ihre Bereitschaft, den Verein auch in dieser Hinsicht zu unterstützen. Wir 
verfügen nun über eine weitere engagierte Zuchtrichterin.

Allen Führern eines Junghundes möchte ich die Ausschreibung zur diesjährigen Josef-
Rauwolf-Zuchtausleseprüfung auf den folgenden Seiten besonders ans Herz legen. 
All diejenigen, die ihre VJP erfolgreich mit 60 Punkten oder mehr absolviert haben 
oder in den nächsten Tagen noch absolvieren werden, sollten sich ernsthaft mit dem 
Gedanken tragen, ihren Hund auf unsere Ausleseprüfung im Herbst intensiv vorzube-
reiten. 
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Zum Vormerken möchte ich auf ein geplantes Seminar für alle Zuchtverantwortlichen 
und interessierten Mitglieder unseres Vereins hinweisen, welches in digitaler Form am 
14.05.2025 um 19:00 Uhr stattfinden wird. Hierfür wird eine gesonderte Ankündigung 
per E-Mail erfolgen. Als Referentin konnten wir Frau Dr. Christina Weimann von der 
Firma Laboklin gewinnen. Frau Dr. Weimann wird über die Bedeutung von Gentests im 
Zusammenhang mit Erbkrankheiten, die Auswirkung von Gentests für die Zuchtauslese 
und die Populationsgenetik referieren.

Ich wünsche Ihnen weiter eine sonnige und angenehme Frühlings- und frohe Osterzeit 
und verbleibe als

Ihr 

Björn Ebeling
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Laut von der 2. Vorsitzenden

Züchterseminar Online

Thema: Zuchtauslese anhand von Gentests

Der Vorstand des VUV e.V. lädt alle interes-
sierten Mitglieder zu unserem Online-Semi-
nar am 14.05.2025 ein.

Datum: 	 14.05.2025	
Uhrzeit: 	 19.00 Uhr
Medium: 	 Zoom-Konferenz
Thema: 	 Zuchtauslese anhand von 
	 Gentests
	 Können Erbfehler beim Hund
	 einfach weggezüchtet werden?

Referentin:	Dr. Christina Weimann

Als Referentin für unser Seminar konnten 
wir die anerkannte Molekularbiologin Dr. 
Christina Weimann gewinnen. Frau Dr. Wei-
mann ist eine versierte Referentin zu gene-
tischen Themen bei vielen Seminaren im 
Hundezuchtwesen. Ihre Reputation wird un-
termauert durch langjährige wissenschaft-
liche Tätigkeiten, insbesondere am Institut 
für Tierzucht und Haustiergenetik der Justus-
Liebig-Universität in Gießen. Aktuell ist Frau 
Dr. Christina Weimann für die Firma Labo-
klin GmbH & Co. KG tätig. 

Das Seminar ist für Mitglieder des Vereins 
Ungarischer Vorstehhunde e.V. kostenlos. 
Die Seminaranmeldung erfolgt per E-Mail 
an office@vizsla.de unter Angabe des voll-
ständigen Namens und der E-Mail-Adresse. 

Der Link mit den Zugangsdaten wird etwa eine Woche vorher an die in der Anmel-
dung des Teilnehmers angegebene E-Mail-Adresse versendet. 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!

Dr. Claudia Bünger
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Laut von der Geschäftsführerin

Einberufung der Mitgliederversammlung 2025
Gemäß § 11 Abs. 2 unserer Satzung beruft der Vorstand des Vereins Ungarischer 
Vorstehhunde e.V. die Mitgliederversammlung ein.

Ort:	 Hotel-Gasthaus Waldmutter
	 Hardt 6, 48324 Sendenhorst
	 Tel.: 02526/93270
	 E-Mail: info@waldmutter.de
	 Internet: http://www.waldmutter.de
Zeit:	 Donnerstag, 18. September 2025 um 20:00 Uhr

Die Tagesordnung folgt im nächsten Laut+Echo

Anträge zur Mitgliederversammlung sind gemäß § 11 Abs. 3 unserer Satzung bis 
spätestens 07.08.2025 (Posteingang) schriftlich beim Geschäftsführer des Vereins ein-
zureichen.

Tamara Hagl, GFin
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Einladung zur Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung 2025 ohne 
Spur mit lebender Ente
Der Vorstand des VUV lädt hiermit zur diesjährigen Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung 
für den 19. und 20. September 2025 in 48324 Sendenhorst ein.

Teilnahmebeschränkung:

	 Zur Teilnahme an der Prüfung ist der Nachweis des Beste-
hens an einem Wasservortest einer Landesgruppe des Ver-
ein Ungarischer Vorstehhunde im Jahr 2025 erforderlich. Die 
Landesgruppen werden dazu Wasservortests nebst Formwer-
teinschätzungen abhalten. Die Leistung der Hunde beim Was-
servortest ist durch drei Verbandsrichter zu beurteilen. Beim 
Wasservortest sind zu prüfen: Stöbern ohne Ente im deckungs-
reichen Gewässer (§24 VGPO), Schussfestigkeit am Wasser 
und Verlorensuchen im deckungsreichen Gewässer. Gerichtet 
wird nach der zur Prüfung gültigen VZPO mit nachfolgenden 
Einschränkungen: Zum Bestehen des Wasservortests muss 
die jeweilige Arbeit mit mindestens einem mittleren „gut“ (7 
Punkte) bewertet werden. Ein Hund, der in einem Fach das 
Wasser nicht annimmt, nicht schussfest ist oder Wesensmän-
gel zeigt, kann den Wasservortest nicht bestehen. Bringt ein 
Hund beim Verlorensuchen im deckungsreichen Gewässer die 
Ente nicht, so ist diese reine Bringleistung mit ungenügend 
= O Punkten zu bewerten. Die Arbeit soll aber unabhängig 
davon benotet werden. Zeigt der Hund beispielsweise eine 
sehr gute Verlorensuche und wird nach dem Finden der Ente 
durch eine lebende Ente abgelenkt, so dass er die tote Ente 
vielleicht nicht bringt, soll er die Chance zum Bestehen des 
Wasservortests behalten. Der Hund erhält also insgesamt für 
alle Leistungen eine Bewertung und kann Bestehen, sofern 
die anwesenden Richter ihn nicht wegen des Gesamtbildes 
seiner Arbeit ausschließen. Der Ausschluss eines Hundes vom 
Bestehen des Wasservortestes ist den Richtern möglich, wenn 
die Gesamtleistung des Hundes nach Ansicht der Richter 
nicht den Anforderungen an die Wasserarbeit unter Berück-
sichtigung des zu dem Zeitpunkt zu erwartenden Ausbildungs-
standes genügt.

	 Im Zusammenhang mit dem Wasservortest wird eine gro-
be Sichtung zu ggfs. offensichtlichen zuchtausschließenden 
Mängeln, offensichtliche Über- oder Untergröße durch einen 
Zuchtrichter oder Gruppenzuchtwart durchgeführt. Hunde, bei 
denen zuchtausschließende Mängel festgestellt werden, dür-
fen von der Landesgruppe nicht zur Josef-Rauwolf-Zuchtausle-
seprüfung nominiert werden.



6

	 Die Termine werden von den jeweiligen Landesgruppen se-
parat bekannt gegeben. 

	 Jeder Hund darf nur bei einem Wasservortest starten.

	 Zu den Terminen müssen die Unterlagen über die HD-Untersu-
chung (HD-A oder HD-B) und die Augenuntersuchung (Nega-
tivbefund) vorliegen. HD- sowie AU-Untersuchungen müssen 
bis spätestens 15.07.2025 erfolgt sein, so dass ausreichend 
Zeit für die Erstellung der Gutachten bis zum Wasservortest 
verbleibt.

	 Das Nenngeld für den Wasservortest beträgt 50,00 € je Hund. 
Nenngeld ist Reuegeld.

	 Die Nennung zum Wasservortest erfolgt bis zum 24.07.2025 
über JAPA online. Das Nenngeld ist an die jeweiligen Landes-
gruppen zu überweisen. Die Kopien aller Unterlagen gehen 
bis zum Nennschluss an die entsprechenden Landesgruppen.

Teilnahmeberechtigt sind im Übrigen alle UD und UK, die folgende Bedingungen 
erfüllen:

•	 Eine FCI/VDH anerkannte Ahnentafel. Ausländische Hunde benötigen ein Export-
Pedigree und eine Übernahmebescheinigung des VUV.

•	 Sie sind nicht vor dem 01.10.2023 gewölft.

•	 Es bestehen keine offensichtlichen zuchtausschließenden Mängel.

•	 Es liegt eine HD-Untersuchung HD-A oder HD-B vor. Der Hund muss in Deutschland 
geröntgt und begutachtet worden sein.

•	 Negativbefund genetisch bedingter Augenkrankheiten, MPP positiv ist zulässig 
(Anhang 3 Absatz A zur geänderten ZO vom 19.09.2024).

•	 Der Hund wird von der Landesgruppe des Hundebesitzers als teilnahmeberechtigt 
mit dem Attestat „schussfest“ vorgeschlagen. 

•	 Der Führer des Hundes besitzt einen gültigen Jagdschein.

•	 Für den Hund liegt ein gültiger Tollwutimpfschutz vor.

•	 Der Eigentümer des Hundes ist Mitglied im VUV.

•	 Der Hund verfügt über eine bestandene VJP mit mindestens 60 Punkten und dem 
Attestat „schussfest“.

Für die zur Josef-Rauwolf-Herbstzuchtprüfung (JRZP) gemeldeten Hunde ist die Teilnah-
me an der Formbewertung am Freitag, 19.09.2025 oder Sonnabend, 20.09.2025 nach 
Einteilung durch die Suchenleitung zwingend vorgeschrieben. Hierzu bedarf es für die 
zur Prüfung gemeldeten Hunde keiner weiteren Nennung.
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	 Es ist zu beachten, dass nur Hunde an der Prüfung teilnehmen können, deren 
Identität eindeutig festgestellt werden kann. Überprüfen Sie mit einem Chiple-
ser vor der Prüfung den Chip oder lassen Sie ihn von Ihrem Tierarzt überprüfen. 

	 Sollte der Chip nicht lesbar sein, lassen Sie bitte vor der Prüfung von Ihrem 
Tierarzt einen neuen Chip setzen. Die Identität des Hundes muss dann nach 
der Prüfung mit einem DNA-Vergleich zur eingelagerten Blutprobe festgestellt 
werden, danach wird eine neue Ahnentafel mit der neuen Chipnummer erstellt.

Veranstalter:	 Verein Ungarischer Vorstehhunde e.V.

Suchenlokal:	 Hotel-Gasthaus Waldmutter
	 Hardt 6, 48324 Sendenhorst
	 Tel.: 02526/93270
	 E-Mail: info@waldmutter.de
	 Internet: http://www.waldmutter.de

Termin:	 Freitag, den 19.09.2025 und Sonnabend, den 20.09.2025	

Voraussichtlicher Ablauf:

Freitag, den 19.09.2025

07:30 Uhr	 Abgabe von Ahnentafel, gültigem Tollwutimpfnachweis und Vorlage 
des gültigen Jagdscheins.

07:45 Uhr	 Richterbesprechung

08:00 Uhr	 Bekanntgabe der Gruppen und Abfahrt in die Reviere oder Beginn 
der Formbewertung.

	 Hinweis: Je nach Revierverhältnissen behält sich die Prüfungslei-
tung vor, eine Stunde früher zu beginnen. Die Hundeführer werden 
benachrichtigt.

Sonnabend, den 20.09.2025

07:30 Uhr	 Richterbesprechung

08:00 Uhr	 Abfahrt in die Reviere für die Gruppen mit Feld- oder Wasserarbeit 
oder Beginn der Formbewertung

Nachmittag	 Festlegung der Hunde mit V.1 bis V.4 (im Endring der mit V/V bewer-
teten Hunde)

Um zu gewährleisten, dass alle Hunde am selben Gewässer und unter vergleichbaren 
Bedingungen geprüft werden können, wird die Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung 
über zwei Tage abgehalten. Für jeden Hund wird der genaue Ablauf mit der Grup-
peneinteilung bekannt gegeben. Es wird somit darauf hingewiesen, dass die Gruppen 
bereits am Freitag mit der Wasser- oder Feldarbeit beginnen. Die Suchenleitung be-
hält sich ferner vor, mit der Prüfung bei Vorliegen besonderer Umstände bereits am 
Donnerstag, den 18.09.2025 zu beginnen.
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Nennungen:	 ONLINE bis spätestens 20.08.2025 über den entsprechenden But-
ton (Link) auf der Homepage www.vuv-vizsla.de nach Nennung über 
die jeweilige Landesgruppe.

	 Zusätzlich schriftlich an: 
	 Dr. Claudia Bünger
	 Im Felde 7
	 29690 Essel
	 Email: stellv.vorsitzender@viszla.de

Der Nennung sind in Kopie beizufügen

•	 Ahnentafel

•	 VJP Prüfungszeugnis

•	 HD-Bewertungsbefund  (aus Deutschland)

•	 Negativbefund genetisch bedingter Augenkrankheiten, MPP positiv ist zulässig 
(Anhang 3 Absatz A zur geänderten ZO vom 19.09.2024).

•	 Kopie des Jagdscheins

Nenngeld:	 Für Prüfung inklusive Formbewertung € 160,-- per Lastschrifteinzug

	 Nenngeld ist Reuegeld

Nennschluss:	 Mittwoch, 20. August 2025 Online-Nennnung, 
	 zusätzlich schriftliche Unterlagen bis zum 31.08.2024 (Posteingang)

	 Für unvollständige und/oder verspätet eingegangene Nennungen sowie für 
Nennungen auf einem alten Formblatt kann eine zusätzliche Gebühr von € 50 
zum Nenngeld erhoben werden. Außerdem besteht bei verspätet eingegan-
gener Nennung kein Anspruch auf Prüfungsteilnahme.

Unterkunft:	 siehe Suchenlokal

Zur Feststellung der Schussfestigkeit und zum Erlegen der Ente am Wasser sind Flinte 
und ausreichend Patronen (nur Stahlschrot) mitzubringen.

Schleppwild (Hase/Kanin und Ente/Fasan) sind ebenfalls ausreichend mitzubringen. 
Die lebenden Enten werden vom Veranstalter gestellt.

Gerichtet wird nach der z.Z. der Prüfung gültigen VZPO des JGHV und der JRZP des 
VUV (Anhang 5 der ZO). Die teilnehmenden Hunde und Personen sind über den Ver-
anstalter nicht versichert.

Bitte denken Sie daran, dass bei der Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung u.a. das Fach 
„Stöbern ohne Ente im deckungsreichen Gewässer“ gemäß § 24 VGPO geprüft wird. 
Versagt der Hund in diesem Fach, so kann zwar die Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprü-
fung nicht bestanden werden, was aber keine Auswirkungen auf das Bestehen der 
Prüfung als HZP hat.

Tamara Hagl, GFin
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Einladung zur Ankörung am 19.09.2025
Der VUV lädt hiermit zur Ankörung am 19. September 2025 in Sendenhorst ein. 

Die Körung findet am 19. Sept. 2025 im Anschluss an die Form- und Haarwertbeurtei-
lung der zur JRZP gemeldeten Hunde statt. 

•	 Zur Körung werden Hunde zugelassen, die folgende Vorausset-
zungen erfüllen:

•	 Eine FCI/VDH anerkannte Ahnentafel. Aus dem Ausland importierte 
Hunde benötigen eine Übernahmebescheinigung des VUV.

•	 Keine offensichtlich zuchtausschließenden Mängel.

•	 HD-Untersuchung (A oder B).

•	 Negativbefund genetisch bedingter Augenkrankheiten, MPP positiv 
ist zulässig (Anhang 3 Absatz A zur geänderten ZO vom 19.09.2024).

•	 Mindestens eine bestandene HZP bzw. VGP mit Arbeit hinter der 
lebenden Ente. Mindestnote in den Fächern Suche, Nase Vorstehen 
und in allen Wasserfächern ein „Gut“.

•	 Der Hund besitzt einen gültigen Tollwutimpfschutz.

	 Es ist zu beachten, dass nur Hunde an der Ankörung teilnehmen können, deren 
Identität eindeutig festgestellt werden kann. Überprüfen Sie mit einem Chiple-
ser vor der Ankörung den Chip oder lassen Sie ihn von Ihrem Tierarzt überprü-
fen. 

	 Sollte der Chip nicht lesbar sein, lassen Sie bitte vor der Ankörung von Ihrem 
Tierarzt einen neuen Chip setzen. Die Identität des Hundes muss dann nach 
der Ankörung mit einem DNA-Vergleich zur eingelagerten Blutprobe festge-
stellt werden, danach wird eine neue Ahnentafel mit der neuen Chipnummer 
erstellt.

Veranstalter:	 Verein Ungarischer Vorstehhunde e.V.
	 VUV-Körkommission

Veranstaltungsort:	Hotel-Gasthaus Waldmutter
	 Hardt 6, 48324 Sendenhorst
	 Tel.: 02526/93270
	 E-Mail: info@waldmutter.de
	 Internet: http://www.waldmutter.de

Termin:	 19.09.2025 im Anschluss an die Haar- und Formbewertung der zur 
JRZP gemeldeten Hunde. 

Nennungen:	 Formlos an die Hauptzuchtwartin des VUV, 
	 Frau Linda Lachmund
	 Rehrßer Str. 8
	 28857 Syke
	 Email: hzw@vizsla.de
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Als Bestandteil der Meldung ist in Kopie beizufügen:
•	 Ahnentafel
•	 Zensurenblätter bisheriger Prüfungen
•	 HD-Bewertungsbefund
•	 Augenuntersuchungsbefund 
•	 Kopie des Impfausweises
•	 VUV-Mitgliedsnummer des Eigentümers
•	 Telefon, Anschrift und Email des Eigentümers
•	 Nach Möglichkeit Fotos des gemeldeten Hundes, maximal 3 Fotos 

per E-Mail an: info@dogbase.de
	 Betreff: VUV Fotos
	 m Text: Name des Hundes und Zuchtbuchnummer
	 Maximal 3 Fotos pro Hund (1 x von vorne, 1 x seitlich stehend und 

wer möchte noch 1 x jagdliches Foto). Fotos im jpg-Format mit maxi-
mal 640 x 480 Pixel (bzw. 480 x 640 Pixel bei hochkant). 

		 Pro Hund jeweils eine eigene E-Mail, wenn man mehrere Hunde 
besitzt.  

Die genannten Unterlagen sind am Tage der Körung zusammen mit dem Impfpass im 
Original vorzulegen.

	 Wenn von Ihrem Hund keine Blutprobe bei Laboklin vorliegt, erhalten Sie nach 
der Nennung Ihres Hundes von der Zuchtleitung einen Begleitbogen für die 
Blutprobe, die von einem Tierarzt Ihrer Wahl zu entnehmen ist. Der Hundebe-
sitzer unterschreibt auf diesem Begleitbogen die Einverständniserklärung, der 
Tierarzt bestätigt die Blutentnahme und die Überprüfung der Identität des 
Hundes. Eine Kopie dieses unterschriebenen Begleitbogens legt der Besitzer 
bei der Ankörung der Körkommission vor.

Nenngeld:	 € 100,-- per Lastschrifteinzug nach Nennschluss 
	 Nenngeld ist Reuegeld

Nennschluss:	 20. August 2025 (Posteingang). 

Für unvollständige und/oder verspätet eingegangene Nennungen kann eine Ge-
bühr von € 50 zusätzlich zum Nenngeld erhoben werden. Bei verspätet eingegan-
gener Nennung besteht kein Anspruch auf Teilnahme.

Besonderer 
Hinweis:	 Unabhängig von früheren Formwertbeurteilungen wird zur Ankörung 

der Form- und Haarwert abschließend festgestellt. Es ist unbedingt 
empfehlenswert, die Vorstellung des Hundes (insbesondere das 
Messen der Schulterhöhe und die Gebisskontrolle) vorab zu üben.

Unterkunft:	 siehe Veranstaltungsort

Tamara Hagl, GFin
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Laut von der Hauptzuchtwartin



       

            
      
    
         

           
      
    
        

            
      
    
          

           
      
      
        

            
       
     
       

           
        
     
        

             
       
        
     
      

            
      
      

        

           
       
   
        

           
      
     
        

           
     
      
    
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            
      
    
       

           
        
    
      

            
     
       
     
       

            
     
      
      
        

           
      
    
      

             
         
       

        

            
       
   
    
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Laut von der Zuchtbuchstelle
Die Hündin Lieslotte vom Wagnersgrund (21-UK-7213) hat einen positiven Augenbe-
fund (Katarakt). Für diesen Hund ergeht ein Zuchtverbot.

Die Hündin Erdögyöngye Vadàsz Talany (MET MV 6234/22D) wurde mit HD E befun-
det. Für die Hündin ergeht ein Zuchtverbot.

Folgende Hunde wurden ins Zuchtbuch des VUV e.V. übernommen:

Gemenci Nemes Lira  (MNE 1011/23D), Eigentümer Christoph Busch, Grüner Wald 7, 
21614 Buxtehude

Aus aktuellem Anlass

Sollten sich bei Zuchtstätten Änderungen ergeben, dann sehen die VUV e.V. Statuten 
vor, dass diese umgehend dem zuständigen Landesgruppenzuchtwart und dem Zucht-
buchamt gemeldet werden. Zusätzlich ist die Zwingerkarte (Eigentum des VDH) zeit-
nah an das Zuchtbuchamt zu übersenden, damit die Änderungen VDH-seitig vollzogen 
werden können.

Ich bitte um Beachtung!

Ann-Kathrin Kamber

Information zu Hunden mit der direkten Abstammung aus dem Zwinger „Hèt Arany 
Vizsla“

Durch eine Strafanzeige bei dem Zwinger „Hèt Arany Vizsla“ ist festgestellt worden, 
dass die Zucht dieser Hunde ausschließlich in Deutschland stattgefunden hat. Der 
Züchterin, Frau Nicole Frühwacht, ist das Zuchtbuch des VUV e. V. gesperrt. Für die 
Welpen sind FCI - Papiere aus dem Ausland ausgestellt worden.

In der Vergangenheit erfolgten einige wenige Übernahmen von Hunden in das deut-
sche Zuchtbuch, welche aus dem Zwinger „Hèt Arany Vizsla“ abstammen. Die Ausstel-
lung dieser Papiere für die in Deutschland gewölften und aufgewachsenen Welpen 
verstößt gegen geltendes Recht des FCI.

Der Verein Ungarischer Vorstehhunde e. V. wird ab sofort keine Hunde aus dem Zwin-
ger „Hèt Arany Vizsla“ in sein Zuchtbuch übernehmen.

Dies gilt auch für Hunde, die vor Bekanntgabe dieser Nachricht gewölft worden sind. 
Diejenigen Hunde, welche bereits in das Zuchtbuch übernommen worden sind, genie-
ßen Bestandsschutz und können dort weitergeführt werden.

Alle Mitglieder des Vereins werden gebeten, sich hinsichtlich des Erwerbs von Welpen 
auf diese Nachricht einzustellen.

Unser Verein wird weiterhin gegen Züchter vorgehen, die gegen die Regeln und An-
ordnungen unseres Vereins und unserer Dachverbände verstoßen.

Der Vorstand
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Wir begrüßen folgende Neumitglieder:

4920	 7	 Bernd	 Kopp	 72108	 Rottenburg am Neckar
4921	 3	 Henning	 Lohgeerds	 8531	 Nordhorn
4922	 8	 Olaf	 Herda	 91466	 Gerhardshofen
4923	 7	 David	 Udvary	 71638	 Ludwigsburg
4924	 8	 Anna	 Neumann	 3863	 Eschau
4925	 7	 Johannes	 Partes	 88271	 Wilhelmsdorf
4926	 8	 Lukas	 Moser	 88131	 Bodolz
4927	 7	 Markus	 Ludwig	 70806	 Kornwestheim
4928	 99	 Steffen	 Pfeifer	 6667	 Weißenfels
4929	 8	 Anja	 Städele	 87666	 Pforzen
4930	 2	 Doris	 Rogge	 22459	 Hamburg
4931	 8	 Alexander	 Deml	 93342	 Saal	
4932	 3	 Mario	 Sonje	 39326	 Samswegen
4933	 8	 Dr. Christian	 Fischer	 93133	 Burglengenfeld
4934	 8	 Paul	 Lenz	 94065	 Waldkirchen
4935	 4	 Kristian	 Krengel	 59755	 Arnsberg
4936	 8	 SIlke	 Schallameier	 82538	 Geretsried
4937	 8	 Bastian	 Sedlaczek	 86561	 Aresing
4938	 4	 Patrizia	 Jentges	 47906	 Kempen
4939	 8	 Johannes	 Lindner	 94086	 Bad Griesbach
4940	 2	 Eike	 Schütt	 24398	 Brodersby
4941	 3	 Jan	 Reich	 37130	 Gleichen
4942	 8	 Alexander	 Wolf	 85110	 Kipfenberg
4943	 4	 Michael-Joachim	 Appelt	 33719	 Bielefeld
4944	 4	 Tim	 Massing	 48249	 Dülmen
4945	 8	 Lasse	 Weicht	 83727	 Schliersee

4946	 8	 Anna-Katharina	 Weicht	 83727	 Schliersee
49474	 Marie-Sophie	 Mertens	 33335	 Gütersloh
4948	 7	 Isabel	 Berger	 75059	 Zaisenhausen
4949	 99	 Raik	 Gothe	 37339	 Leinfelde-Worbis
4950	 8	 Wolfgang	 Oberndorfer	 84186	 Vilsheim
4951	 8	 Michael	 Krammel	 93345	 Hausen
4952	 8	 Martin	 Frei	 84384	 Wittibreut
4953	 99	 Oliver	 Bernhardt	 39326	 Wolmirstedt
4954	 6	 Jennifer	 Glumann	 63454	 Hanau
4955	 3	 Jens	 Klüver	 38471	 Rühen
4956	 11	 Martin	 Graeve	 13349	 Berlin
4957	 6	 Laura	 Schultheis	 63594	 Hasselroth
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4958	 8	 Prof. Dr. Thomas	 Richter	 85088	 Vohburg
4959	 8	 Carolin	 Hecht	 91315	 Höchstadt a.d. Aisch
4960	 8	 Mag. Caroline	 Niederer	 9330	 Althofen/Österreich
4961	 8	 Fabian	 Mack	 91625	 Schnelldorf
4962	 7	 Matthias	 Kohr	 68305	 Mannheim
4963	 8	 Simone	 Dori	 93170	 Bernhardswald
4964	 2	 Joachim	 Schöttner	 22397	 Hamburg
4965	 3	 Christoph	 Busch	 21614	 Buxtehude
4966	 4	 Matthias	 Hollender	 48329	 Havixbeck
4967	 2	 Sabine	 Maas	 21037	 Hamburg
4968	 8	 Fritz	 Adam	 91481	 Münchsteinach
4969	 8	 Björn	 Backes-Eckert	 86456	 Gablingen
4970	 8	 Felix	 Jenninger	 81677	 München
4971	 4	 Dr. Linda Isabell	 Sikora	 50858	 Köln
4972	 8	 Dolly	 Varga	 94160	 Ringelai
4973	 8	 Günther	 Ehbauer	 93092	 Barbing
4974	 3	 Matthias	 Keul	 37127	 Scheden
4975	 22	 Maike	 Heilemann	 27386	 Kirchwalsede
4976	 6	 Dennis	 Grünewald	 36304	 Alsfeld
4977	 8	 M.Sc. Carolin	 Kaiser	 84061	 Ergoldsbach
4978	 3	 Julian	 Over	 37127	 Niemetal
4979	 8	 Lisa	 Martin	 86570	 Inchenhofen
4980	 5	 Jeannette	 Diederichs	 56841	 Traben-Trarbach
4981	 4	 Daniel	 Höhmann	 59872	 Meschede
4982	 99	 Leonard	 Mau	 1237	 Dresden
4983	 4	 Tim	 Kersen	 48727	 Billerbeck
4984	 4	 Gernot	 Althoff	 47506	 Neukirchem-Vluyn
4985	 6	 Stefan	 Dreger	 65232	 Taunusstein

2	 Landesgruppe Hamburg/Schleswig-Holstein/Mecklenburg-Vorpommern

3	 Landesgruppe Niedersachsen

4	 Landesgruppe Nordrhein-Westfalen

5	 Landesgruppe Rheinland-Pfalz

6	 Landesgruppe Hessen

7	 Landesgruppe Baden-Württemberg

8	 Landesgruppe Bayern

11	 Landesgruppe Berlin/Brandenburg

22	 Landesgruppe Bremen-Nordniedersachsen

99	 Landesgruppe Thüringen/Sachsen
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Laut vom Prüfungsobmann

Ergebnisse 2024 / Ungarischer Vorstehhund (Drahthaar/Kurzhaar) (UV)
06.02.2025

  1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 Bemerkung
Bruno 7981R/24 - 10 10 10 10 10 7 121 10 10 10 10 10 50 ? X 171 - 483 beh

   Faro vom Aurumer Berg 6543/19 76915 Btr
 vom Horster Kreis  11.02.2023 Cira vom Schledenhof 6703/20 76713 AH, Btr, Sw III/
Iago 7584/23 10 10 10 10 10 sg - sil X 70 122 beh AH
Iago 7584/23 9 9 8 9 10 sg - sil X 63 490 beh AH
Ice 7585/23 9 10 9 8 10 sg - ? X 65 469 ceh
Ilja 7586/23 10 9 7 10 8 sg - ? X 63 122 ceh
Ida 7587/23 9 10 10 10 10 sg - ? X 68 122 beh
Ilse 7588/23 10 11 11 11 11 sg - ? X 75 20 beh
Ira 7589/23 3 9 6 10 9 sg - ? X 49 122 beh
Ira 7589/23 4 10 10 11 10 sg - ? X 59 474 deh
Isa 7590/23 3 9 10 10 10 sg - ? X 54 122 beh
Isa 7590/23 7 10 10 10 10 sg - ? X 64 469 ceh
Iago 7584/23 - 10 7 6 10 10 10 116 10 10 10 9 10 49 st X 165 - 240 beh AH
Iago 7584/23 - 10 10 10 11 10 10 132 10 10 10 10 10 50 ? X 182 - 281 beh AH
Ice 7585/23 - 10 8 10 10 9 4 107 5 10 10 9 10 44 st X 151 - 42 beh
Ilja 7586/23 - - - - - - 0 - 10 - - 0 - 10 ? 0 - - 240 beh Hd. bringt Ente nicht
Ida 7587/23 - 11 11 11 10 11 11 141 10 10 10 10 10 50 ? X 191 - 110 beh
Ilse 7588/23 - 11 10 10 11 11 11 139 10 10 10 10 10 50 ? X 189 - 211 beh
Ira 7589/23 - 10 8 11 10 9 10 127 4 10 10 9 10 43 ? X 170 - 349 beh

   Odin vom Buntenbrook 5562/16 71209 Btr
 von der Sternenlinde  04.12.2022 Nania von Neibur 6454/19 74074
Aiko 7524/22 5 10 9 10 11 sg - ? X 60 82 beh
Artus 7528/22 4 6 5 7 10 sg - ? X 42 469 beh
Alma 7530/22 7 7 8 3 10 g - ? X 49 65 ceh
Alma 7530/22 - 9 4 10 10 8 8 107 10 10 10 10 10 50 ? X 157 - 166 beh

 vom Telgenschlatt  24.11.2022 Somlohegyi Csoda MET2764/19 74698
Aron 7519/22 7 9 10 10 10 sg - ? X 62 195 beh
Artos 7520/22 11 10 10 10 9 g - ? X 71 302 ceh
Aggi 7521/22 11 11 9 11 11 sg - sil X 75 302 beh
Artos 7520/22 - 10 11 9 10 10 10 130 10 10 7 7 8 42 ? X 172 - 23 beh

   Portos vom Buntenbrook 5938/17 73544 Btr
 vom Luheblick  12.03.2023 Aranka von der Elmkanzel 5638/16 71603
Haakon 7632/23 4 - 0 - 2 ng - ? 0 - 316 dfi ungehorsam, Hd. lässt sich nicht schicken,

verweigert Suche
Henry 7633/23 6 8 10 6 10 sg - ? X 54 263 beh
Hunter 7634/23 10 10 10 10 10 sg - ? X 70 324 beh
Hazel 7635/23 7 10 10 10 10 sg - ? X 64 134 beh
Hunter 7634/23 - 10 11 11 11 10 11 139 10 10 10 10 10 50 ? X 189 - 164 beh
Hazel 7635/23 - 10 10 10 9 10 10 128 4 10 10 9 9 42 ? X 170 - 139 beh

   Avar z Cervensych Vrsku CLP5681/18
 vom Wagnersgrund  06.07.2023 Csövarberki Juhar II MET1019/20 76580 Btr
Thea 1162/23D 9 10 11 10 10 sg - ? X 69 122 ceh
Thea 1162/23D 8 10 11 11 11 sg - sil X 69 194 beh
Trude 1165/23D 7 10 10 11 10 sg - ? X 65 122 ceh
Tanne 1160/23D - 10 10 10 10 10 10 130 10 10 10 10 10 50 ? X 180 - 240 beh
Thea 1162/23D - 11 11 11 11 11 11 143 5 10 10 10 10 45 ? X 188 - 120 beh
Trude 1165/23D - 10 10 10 10 8 8 122 8 0 10 0 7 25 ? 0 - - 425 ceh Hd. bringt FW nicht
Trude 1165/23D - 9 9 4 10 10 8 107 10 9 10 7 10 46 ? X 153 - 466 ceh NE: 05.10.2024

   Csövarberki Eben MET2351/18 75538 Btr
 vom Rüsseler Holz  01.05.2023 Hella vom Rüsseler Holz 6571/19
Ingo 7687/23 6 10 10 11 10 sg - ? X 63 101 beh
Ida 7690/23 7 10 9 10 11 sg - ? X 64 339 beh
Isa 7693/23 6 10 10 10 10 sg - ? X 62 101 ceh
Iska 7694/23 10 10 10 10 10 sg - ? X 70 101 beh
Ingo 7687/23 - - - - - - - - - - - 0 - - ? 0 - - 55 Hd. bringt Ente nicht
Iska 7694/23 - 10 10 10 10 10 11 133 10 10 10 10 10 50 ? X 183 - 55 beh

   Csövarberki Fenyes MET783/19
 Csövarberki  22.03.2023 Csaszar Vadasz Durcas MET1337/21
Titok MET1722/23 - 10 9 10 10 10 10 128 10 10 10 10 10 50 ? X 178 - 490 beh

   Csövarberki Jegyzö MET1016/20 77986
 vom Fossenbarg  07.03.2023 Aura vom Fossenbarg 951/20D Btr
Colt 1126/23D 4 10 5 10 9 g - ? X 52 397 beh
Cassie 1127/23D 11 11 11 10 10 sg - ? X 75 134 beh Btr
Chilli 1128/23D 10 10 10 10 10 sg - ? X 70 187 beh
Cuba 1129/23D 10 10 11 10 10 sg - ? X 71 80 ceh
Colt 1126/23D - 10 10 10 10 10 0 100 9 - - 0 10 19 ? 0 - - 370 beh Hd. bringt Ente nicht
Cassie 1127/23D - 10 8 10 10 10 10 126 10 10 10 10 10 50 ? X 176 - 281 beh Btr
Chilli 1128/23D - 10 7 11 10 10 - 96 - 10 10 0 7 27 ? 0 - - 370 beh Hd. nimmt Wasser n.an
Cuba 1129/23D - 10 11 10 11 10 10 134 10 10 7 9 10 46 ? X 180 - 48 beh

   Csövarberki Vadasz MET1006/16
 vom Bollerrain  31.10.2022 Helin vom Bollerrain SHSB765732 75534 Btr
Mexx SHSB792768 10 10 10 10 10 sg - st X 70 378 beh
Mic SHSB792769 9 10 10 5 10 sg - sil X 63 378 ceh
Mileya SHSB792775 4 8 5 10 10 sg - ? X 49 378 deh P4u-l.-
Mira SHSB792776 5 10 9 10 8 sg - st X 57 378 ceh
Mylou Meg SHSB792777 7 8 6 10 10 sg - st X 56 378 beh
Mylou Meg SHSB792777 10 10 10 11 10 sg - ? X 71 437 beh
Mexx SHSB792768 - 10 10 11 10 10 10 132 10 10 10 9 10 49 ? X 181 - 21 beh
Mala SHSB792773 - 11 11 11 11 11 11 143 10 10 10 10 10 50 ? X 193 - 412 beh
Mylou Meg SHSB792777 - 10 7 11 10 9 10 125 9 7 10 10 10 46 ? X 171 - 149 beh
Mylou Meg SHSB792777 - 11 9 11 10 10 10 133 10 10 10 10 10 50 ? X 183 - 490 beh NE: 13.09.2024

 vom Wagnersgrund  22.12.2022 Csövarberki Arnyek MET1535/17 72140 Btr
Qba 7531/22 9 10 10 10 10 sg - ? X 68 281 beh
Querim 7532/22 8 10 10 10 10 sg - ? X 66 342 Leicht schussempfindlich
Quintus 7533/22 10 10 8 10 10 sg - ? X 68 277 beh Leicht schussempfindlich
Quno 7534/22 11 10 10 10 10 sg - ? X 72 134 beh
Quendel 7536/22 6 10 10 10 10 sg - ? X 62 121 beh

Alle Angaben ohne Gew hr Seite 1
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Bruno 7981R/24 - 10 10 10 10 10 7 121 10 10 10 10 10 50 ? X 171 - 483 behQba 7531/22 - 10 10 11 10 10 10 132 10 10 8 8 10 46 ? X 178 - 126 beh
Quno 7534/22 - 11 9 10 10 9 12 136 10 10 10 10 10 50 ? 0 - - 281 bfh Schussfestigk. n. gepr.
Quno 7534/22 - 10 10 11 10 8 12 136 5 10 10 10 10 45 ? X 181 - 504 ceh NE: 20.09.2024

   . Deks (Arandelovic) JR73457 77267
 von Hultrop  25.06.2023 Kira vom Hellbach 5710/16
Dino 7723/23 10 10 10 10 10 sg - ? X 70 422 beh
Daisy 7725/23 9 10 10 10 11 sg - ? X 69 422 beh
Dee 7726/23 10 10 10 11 10 sg - ? X 71 187 beh
Dori 7728/23 10 10 5 11 10 sg - ? X 66 187 Kreuzgebiß
Daisy 7725/23 - 10 10 10 10 10 0 100 4 10 10 0 10 34 ? 0 - - 489 bfhl Wildscheu, Stöbern m.Ente ungen., bricht

an Ente ab
   Robin du Domaine Sait Hubert LOF1239
 Zöldmali  27.04.2023 Anouk von der Sonnenansicht 717/14D
Gyalu JR71279 6 10 9 10 10 sg - ? X 61 121 beh
Gyalu JR71279 10 10 10 10 10 sg - st X 70 272 beh
Gyalu JR71279 - 10 11 11 11 10 10 136 10 10 10 9 10 49 ? X 185 - 281 beh

   Ijasz Eszter-Hazi Drotos MET699/18 B2335
 Eszter-Hazi Drotos  10.07.2023 Boglarka Dolgos-Nimrod MET224/16
Nugat MET1870/23 10 10 10 11 11 sg - ? X 72 302 beh
Nugat MET1870/23 - 10 10 10 11 10 10 132 10 10 10 10 10 50 ? X 182 - 166 beh P1o.-
Nugat MET1870/23 - 10 10 10 10 10 10 130 10 10 10 10 10 50 ? X 180 - 281 beh

   Gusztav Fenyes Varazs NHSB2916837
 v. Marckelzathe  26.03.2023 Chloe v. Mackelzathe NHSB3200643
Ginger NHSB3308579 10 11 11 11 10 sg - ? X 74 151 beh

   Moric Folt-Point-Pollach MET1833/17
 Parlagi-Vadasz  08.05.2023 Gerecse Parlagi-Vadasz MET2481/18
Süti MET6649/23 10 10 10 10 10 sg - ? X 70 264 beh
Süti MET6649/23 - 10 10 10 11 - - 92 - 0 - 0 - - ? 0 - - 141 beh Versager FW-schleppe
Süti MET6649/23 - 10 10 10 10 10 10 130 10 10 10 10 10 50 ? X 180 - 490 beh

   Basco vom Furlbachtal 719/15D 70961 Btr
 von Mare Germanicum  18.06.2023 Freya von Mare Germanicum 826/18D 74765 Sw I/, AH
Othello 1148/23D 10 10 10 10 10 sg - ? X 70 209 beh
Ophelia 1151/23D 9 10 10 10 10 g - ? X 68 136 beh

   Szillas Gyurkovari MET2405/18
 Mohoskoi  08.06.2023 Uni Mohoskoi MET2430/18
Csillag MET6775/23 9 8 8 5 8 g - st X 55 421 beh

   Dante von der Hahnenweide 6347/19 77264
 vom Heimlichtal  21.10.2022 Gana vom Heimlichtal 5965/17
Ivo 7504/22 7 10 7 10 10 sg - ? X 61 121 beh Leicht schussempfindlich
Irma 7505/22 10 10 7 10 10 sg - ? X 67 188 ceh P1o.r.+
Ivy 7506/22 12 11 11 10 10 sg - sil X 77 121 ceh
Irma 7505/22 - 7 7 5 10 10 9 102 6 10 10 8 10 44 sil X 146 - 38 beh P1o.r.+
Ivy 7506/22 - - - - - - 0 - 10 - - 0 - 10 ? 0 - - 281 beh Hd. bringt Ente nicht
Ivy 7506/22 - 11 11 10 10 10 10 135 10 10 10 9 10 49 ? X 184 - 485 beh

 vom Herzen
Niederbayerns

 02.02.2023 Vera vom Paradies 5952/17 71460

Eddy 7562/23 10 10 10 10 10 sg - ? X 70 41 ceh
Elvis 7563/23 9 10 10 10 10 sg - ? X 68 421 beh
Emil 7564/23 11 11 11 10 11 sg - ? X 76 281 beh
Eden 7565/23 9 10 10 11 10 sg - ? X 69 469 beh
Elfe 7566/23 7 9 11 9 11 sg - ? X 63 421 beh P1o.bds.+, M4u.l.+
Elfe 7566/23 9 10 11 9 11 sg - ? X 69 529 beh P3bds.+,P4u.l.+
Emma 7567/23 10 10 10 10 11 sg - ? X 71 421 beh P1o.l.+
Eddy 7562/23 - 8 4 3 5 8 10 86 10 10 10 10 5 45 ? X 131 - 346 ceh
Emil 7564/23 - 10 11 11 10 11 10 135 10 10 10 10 10 50 ? X 185 - 203 beh Rückbeißer
Elfe 7566/23 - 10 11 10 11 11 10 135 10 10 10 8 10 48 ? X 183 - 109 ceh
Emma 7567/23 - 11 11 11 11 11 10 140 10 10 10 10 10 50 ? X 190 - 109 beh P1o.l.+
Emma 7567/23 - 10 10 10 10 10 - 100 0 10 10 0 9 29 ? 0 - - 281 beh P1o.l.+, Hd. bringt Ente nicht

   Dix vom Holsteiner Brook 6559/19
 von den Horstbüschen  15.01.2023 Babett von den Horstbüschen 6510/19 73751
Hille 7547/23 7 10 8 10 10 sg - st X 62 92 ceh

 vom Ellerkhof  15.05.2023 Ebby vom Runge Grund 5799/16 73493
Dexter 7707/23 10 11 10 11 10 sg - ? X 73 101 beh
Daika 7709/23 6 10 7 3 10 sg - ? X 52 92 deh Leicht schussempfindlich
Dana 7710/23 6 10 6 9 10 sg - ? X 57 497 ceh
Daika 7709/23 - 10 11 9 10 9 3 108 4 10 9 10 10 43 ? X 151 - 287 ceh

   Guido vom Horster Kreis 6124/18 74740
 von Mare Germanicum  03.03.2023 Duaa vom Mare Germanicum 5862/17
Nell 7625/23 11 11 10 10 10 sg - spl/sil X 74 209 beh
Nell 7625/23 - 10 9 10 10 10 10 128 10 10 10 10 10 50 ? X 178 - 449 beh

   Aris von Hultrop 6583/19 76712 Btr, Vbr
 vom Ermker Esch  04.03.2023 Ophelia von Neibur 6461/19
Bailey 7629/23 10 9 10 4 9 sg - sil X 61 134 ceh
Bailey 7629/23 - 10 10 10 10 10 10 130 10 10 10 10 10 50 ? X 180 - 139 ceh

 vom Siegtalblick  05.05.2023 Janka von Steinhagen 5832/16 72374
Drogo 7701/23 10 10 4 10 10 sg - ? X 64 469 beh
Duke 7702/23 8 9 6 7 10 g - ? X 57 174 cfh
Daisy 7703/23 4 6 6 9 10 sg - ? X 45 197 beh
Daisy 7703/23 10 10 7 10 11 sg - sil X 68 497 beh
Diana 7704/23 8 9 8 10 10 sg - ? X 62 200 beh
Donna 7705/23 10 11 11 10 10 sg - ? X 73 162 beh P1u.l.+, P2u.l.-
Dori 7706/23 5 10 10 10 10 sg - ? X 60 147 ceh
Dori 7706/23 9 11 11 10 10 sg - ? X 71 497 beh
Drogo 7701/23 - 10 9 11 10 10 10 130 10 10 10 10 10 50 ? X 180 - 42 ceh
Drogo 7701/23 - 10 8 10 10 10 0 96 10 10 10 0 10 40 ? 0 - - 281 beh hochgr. Knautscher
Daisy 7703/23 - 10 4 8 10 5 - 79 0 10 10 8 10 38 sil 0 - - 51 beh Hd. nimmt Wasser n.an
Donna 7705/23 - - 9 - - - - 18 - - 0 - - - ? 0 - - 148 be Versager HW-schleppe
Donna 7705/23 - 10 10 11 10 10 8 126 9 10 10 10 9 48 ? X 174 - 278 beh P1u.l.- (Attest)
Dori 7706/23 - 10 10 10 10 10 - 100 - 10 0 0 10 20 ? 0 - - 298 beh Hd. bringt Kanin nicht
Dori 7706/23 - 10 10 10 10 10 10 130 10 10 10 9 10 49 ? X 179 - 464 beh

   Anton vom Jura-Grund 6655/20 76181 Vbr, Btr
 von der Bodenteicher  23.06.2023 Caja von der Bodenteicher Heide 6487/19 76350 Btr

Alle Angaben ohne Gew hr Seite 2
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Bruno 7981R/24 - 10 10 10 10 10 7 121 10 10 10 10 10 50 ? X 171 - 483 behHeide
Imko 7736/23 6 8 10 9 10 g - ? X 57 75 ceh
Imko 7736/23 9 10 10 10 10 sg - st X 68 263 ceh
Isko 7737/23 7 8 8 7 8 sg - ? X 53 263 ceh
Isko 7737/23 5 7 9 8 10 sg - ? X 51 526 ceh
Ima 7739/23 6 10 10 10 10 sg - ? X 62 263 ceh
Imko 7736/23 - 10 10 10 11 10 7 123 10 10 10 10 10 50 st X 173 - 239 beh
Ima 7739/23 - 10 11 10 10 10 8 126 7 10 9 9 10 45 ? X 171 - 239 ceh

 von der Rhöner Heide  23.06.2023 Elouane Passion de l'or Fauve 6393/19 76020
Alf 7729/23 3 7 3 5 10 sg - ? X 38 264 beh Leicht schussempfindlich
Archie 7730/23 9 10 8 10 10 sg - ? X 66 263 beh Leicht schussempfindlich
Anea 7733/23 4 10 10 10 10 sg - sil X 58 393 beh
Anea 7733/23 11 12 11 11 11 sg - ? X 79 501 beh
Aura 7734/23 8 10 10 10 10 sg - sil X 66 263 ceh
Archie 7730/23 - 10 9 10 10 10 10 128 9 - 0 0 - 9 ? 0 - - 508 beh Hd. bringt Kanin nicht
Anea 7733/23 - 10 10 10 8 11 - 97 0 10 10 0 9 29 ? 0 - - 281 ceh Hd. bringt Ente nicht
Aura 7734/23 - 10 10 10 10 10 10 130 10 10 10 8 10 48 ? X 178 - 139 ceh

 von der Teufenhalde  17.02.2023 Candy von der Teufenhalde 6097/18 74330
Hero 7610/23 7 10 10 10 10 sg - ? X 64 324 beh
Hicks 7615/23 10 10 10 10 10 sg - ? X 70 276 ceh
Hero 7610/23 - 9 8 9 10 8 5 104 10 10 10 8 10 48 ? X 152 - 355 beh Ektropium
Hicks 7615/23 - 9 9 11 10 10 6 115 10 10 10 9 9 48 ? X 163 - 109 beh

   Kakat-Iigeti Cedrus MET982/20
 Zabosfai  07.05.2023 Mezöföldi Kajtato Napsugar CORA136/17/239
Ida MET1813/23 6 9 7 10 10 sg - st X 57 263 beh
Ida MET1813/23 8 10 8 10 10 sg - ? X 64 336 beh
Ida MET1813/23 - 10 9 7 11 9 6 111 10 9 10 10 10 49 ? X 160 - 239 beh

   Frodo vom Lücken Reck 5840/16 73564
 von Neuböddeken  27.03.2023 Csaszar Vadasz Barka SHSB752555
Carl 7655/23 7 8 7 6 10 sg - ? X 53 330 beh
Christoph 7656/23 9 10 10 10 11 sg - ? X 69 147 beh
Conrad 7658/23 6 10 0 6 10 sg - sil 0 - 99 beh schussscheu
Cosmo 7659/23 7 10 10 10 11 sg - ? X 65 122 beh
Coco 7661/23 11 12 11 11 11 sg - spl X 79 422 beh AH
Carl 7655/23 - - 10 10 - - - 40 - - 0 - - - ? 0 - - 364 Versager HW-schleppe
Cosmo 7659/23 - 10 10 10 10 10 - 100 - - 0 0 8 8 sil 0 - - 51 beh Hd. bringt Kanin nicht
Cosmo 7659/23 - - - - - - - - - - - 0 - - ? 0 - - 302 schussscheu (W)
Coco 7661/23 - 11 11 11 11 11 11 143 10 10 10 10 10 50 ? X 193 - 65 beh AH
Coco 7661/23 - 11 10 11 10 11 10 136 10 10 10 10 10 50 ? X 186 - 281 beh AH

   Costa vom Luheblick 4702/12
 vom Elbehof  03.10.2022 Daya vom Luheblick 6314/19
Barny 7507/22 11 10 10 10 10 sg - ? X 72 263 beh lt. Rehwild
Bonny 7511/22 7 6 4 9 10 g - ? X 49 263 beh Schussempfindlich
Barny 7507/22 - - - - - - - - 0 - - - - - ? 0 - - 239 Hd. nimmt Wasser n.an

   Findus vom Luheblick 6925/21 79448
 vom Acherdiek  26.01.2023 Dolly vom Acherdiek 5676/16 73366
Gero 7557/23 6 9 10 9 10 sg - ? X 59 134 ceh Leicht schussempfindlich
Gino 7559/23 10 10 10 10 8 g - ? X 68 126 ceh
Gala 7560/23 11 10 11 10 9 g - sil X 72 134 ceh
Gwenny 7561/23 9 8 3 10 10 sg - ? X 57 526 bfh
Gero 7557/23 - 10 10 10 10 10 * 100 10 10 10 10 10 50 ? X 150 - 78 beh
Gino 7559/23 - - - - - - 0 - 10 - - - - 10 ? 0 - - 239 Stöbern m.Ente ungen.
Gino 7559/23 - 10 10 10 10 10 - 100 0 10 10 0 6 26 ? 0 - - 303 ceh Hd. bringt Ente nicht
Gala 7560/23 - 10 10 8 6 10 9 115 9 10 10 8 6 43 ? X 158 - 139 ceh
Gwenny 7561/23 - 10 6 8 10 9 8 111 10 10 10 8 10 48 ? X 159 - 139 beh

 vom Rauhen-Busch  10.02.2023 Alisza von Ostermühlen 6776/20 78240 Btr, AH
Hajo 7601/23 11 10 10 11 10 sg - ? X 73 187 beh
Hasso 7602/23 6 10 10 11 10 sg - ? X 63 302 beh
Hector II 7603/23 6 8 8 10 8 sg - ? X 54 263 ceh
Hero 7605/23 10 10 10 11 10 sg - ? X 71 302 ceh P1o.l.+, AH
Heros 7606/23 10 10 11 7 10 sg - st X 68 302 ceh
Hanna 7607/23 11 10 10 10 11 sg - ? X 73 78 ceh
Hajo 7601/23 - 11 11 11 10 11 11 141 10 10 8 10 10 48 ? X 189 - 143 beh
Hajo 7601/23 - 10 7 10 10 10 9 121 3 10 10 10 10 43 ? X 164 - 281 beh
Hasso 7602/23 - 10 10 10 11 8 4 112 5 10 10 10 10 45 ? X 157 - 164 beh
Hector II 7603/23 - - - - - - - - 0 - - - - - ? 0 - - 239 Hd. nimmt Wasser n.an
Hero 7605/23 - 10 10 11 10 10 10 132 10 10 10 10 10 50 ? X 182 - 370 beh AH
Heros 7606/23 - 10 10 11 10 10 10 132 10 10 10 6 10 46 ? X 178 - 370 beh
Hera 7608/23 - 11 10 11 10 10 11 138 10 10 10 10 10 50 ? X 188 - 143 beh P1o.r.+
Hera 7608/23 - 11 10 11 11 10 10 137 10 10 10 10 10 50 ? X 187 - 281 beh P1o.r.+

   Magaparti Rutinos Celeb MET1681/17
 Somlohegyi  04.01.2023 Somlohegyi Inci MET3561/20
Roze MET6419/23 - 10 11 10 10 10 9 129 7 10 10 6 9 42 ? X 171 - 525 beh P4u.r.- (Attest)

   Charlie Magaparti Rutinos MET4251/21
 vom Galsersch  19.08.2023 Unoka vom Galsersch SHSB749947
Enok SHSB798620 9 8 7 7 10 sg - ? X 58 421 beh

   Iram Magasparti Rutinos MET25318
 Astarte Superior  01.08.2023 Calle Colette Bellalotte Cane LV51464/21
Jakob ISR1017368 6 7 6 10 10 sg - ? X 52 319 beh

   Dirk von Mare Germanicum 5855/17 73292 Sw 0/, Sw 0/, Btr
 vom Loburger Busch  10.07.2023 Honey vom Lücken Reck 6273/18
Anton 7757/23 9 10 10 10 10 sg - ? X 68 122 ceh
Arlene 7761/23 9 10 10 10 11 sg - sil X 69 474 ceh

 vom Hümmlinger Land  15.03.2023 Maeve von Neibur 6231/18 74163
Cleo 7641/23 5 7 10 7 10 g - ? X 51 32 ceh
Capper 7638/23 - 10 10 10 10 7 4 109 4 10 10 10 7 41 ? X 150 - 366 beh

   Django vom Marienhof zu Meine 862/19D 76352
 von der Bodenteicher
Heide

 13.04.2023 Zöldmali Roxy JR70713

Hannes 1131/23D - - - - - - ? 0 - 134 Fü.bricht Prfg.ab
Hannes 1131/23D 9 10 9 10 10 sg - spl X 67 526 ceh P2u.r.-
Hardy 1132/23D 9 10 10 10 10 sg - ? X 68 126 beh

Alle Angaben ohne Gew hr Seite 3



19

  1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 Bemerkung
Bruno 7981R/24 - 10 10 10 10 10 7 121 10 10 10 10 10 50 ? X 171 - 483 behHero 1134/23D 8 10 7 10 10 sg - ? X 63 187 beh P1o.l.+, Leicht schussempfindlich
Hinnah 1135/23D 7 10 10 10 7 gen - sil 0 - 149 ceh st.schussempf.
Hunter 1136/23D 6 10 8 10 10 sg - sil X 60 122 deh
Hargitta 1138/23D 7 10 8 11 11 sg - ? X 64 86 beh
Hayda 1137/23D 7 10 10 10 10 sg - ? X 64 134 beh
Hope 1140/23D - 7 7 5 10 g - ? 0 - 149 beh Schussfestigk.n.gepr.
Hardy 1132/23D - 10 9 10 9 10 - 96 - 10 10 0 8 28 ? 0 - - 303 ceh Hd. nimmt Wasser n.an

   Nagyalföldi-Vadasz Nimrod MET102/14
 von Haus Schladern  06.03.2023 Feny von Haus Schladern MET748/19
Laci MET1764/23 6 7 7 4 10 sg - ? X 47 402 ceh
Liliom MET1772/23 6 10 8 10 10 sg - ? X 60 500 beh
Laci MET1764/23 - 7 8 8 10 8 7 102 4 10 10 7 10 41 ? X 143 - 109 beh

 vom Trössbergland  12.07.2023 Nimfa von der Wrangelsburg 891/19D 76729 Btr
Teo SHSB798002 6 10 10 6 10 sg - sil X 58 399 beh
Tara SHSB798005 7 10 10 11 10 sg - ? X 65 187 beh
Tara SHSB798005 - 10 8 11 10 10 10 128 7 10 10 10 10 47 ? X 175 - 342 beh

   Nemzet Kincse Marshmallow MET2596/18
 Nemzet Kincse  06.12.2022 Nemzet Kincse Alma MET2592/18
Imado 6349/23 10 10 11 10 10 sg - ? X 71 340 ceh lt. Rehwild
Imado 6349/23 - 11 11 11 10 10 10 137 10 10 10 10 10 50 ? X 187 - 252 beh
Imado 6349/23 - - - - - - 11 33 - - - 0 - - ? 0 - - 281 beh Hd. bringt Ente nicht, kam zuf.an Ente

   Alfred of Nettlefield CLP4208
 Somlohegyi  26.10.2022 Billegi Vadasz Kalacs MET3944/20
Palma MET6319/23 10 10 9 9 10 sg - sil X 68 468 ceh
Palma MET6319/23 - 11 10 11 10 10 10 135 10 10 10 4 10 44 ? X 179 - 103 beh

 Somlohegyi  23.04.2023 Billegi Vadasz Nember MET4696/21
Smaragd MET6692/23 3 10 9 10 10 sg - ? X 55 514 beh

   Attila von Ostermühlen 6775/20 76876 Btr
 vom Wagnersgrund  20.04.2023 Frieda vom Wagnersgrund 6629/20 76581
Ricco 7679/23 9 10 10 9 8 gen - ? X 65 468 ceh
Rusty 7681/23 10 8 10 8 10 g - ? X 64 468 ceh
Ragna 7682/23 10 10 10 9 11 sg - ? X 70 529 beh Zangengebiß
Reka 7683/23 5 10 10 10 10 sg - ? X 60 121 beh
Ronja 7684/23 11 11 11 10 10 sg - ? X 75 134 beh
Rusty 7681/23 - 10 10 10 10 10 10 130 10 10 7 10 10 47 ? X 177 - 141 beh
Ragna 7682/23 - 10 10 10 10 10 10 130 8 10 10 10 10 48 ? X 178 - 105 beh Zangengebiß
Ronja 7684/23 - 9 10 11 10 10 10 129 10 10 4 9 10 43 ? X 172 - 139 beh
Ruby 7685/23 - 6 7 7 9 9 5 88 3 9 10 10 10 42 st X 130 - 12 ceh

   Mirtush z Panskych Lesu CLP5370
 Wild East Ranch  07.04.2023 Pavlova Cinnamon Vizsla Dream PKR18167
Becky PKR22076 10 10 10 10 10 sg - ? X 70 196 beh

   Quintus vom Paradies 5215/14
 von der Wohldbeek  07.02.2023 Iza von der Wohldbeek 6450/19 75464
Nandor 7577/23 7 11 10 10 10 sg - st X 66 464 beh
Newton 7579/23 7 10 10 10 10 sg - sil X 64 256 ceh
Nala 7581/23 10 10 10 11 8 sg - ? X 69 325 beh
Nea 7582/23 10 10 10 10 10 sg - ? X 70 122 beh
Nelli 7583/23 10 10 9 10 10 sg - ? X 69 256 ceh
Newton 7579/23 - 10 10 7 10 10 * 94 7 10 10 10 10 47 sil X 141 - 455 beh
Nala 7581/23 - 10 10 10 10 9 0 99 5 10 10 0 2 27 ? 0 - - 297 beh P1o.l.+, Hd. bringt Ente nicht
Nala 7581/23 - 10 10 9 10 10 7 119 10 10 10 10 10 50 ? X 169 - 495 ceh P1o.u.+
Nea 7582/23 - 11 10 11 11 10 10 137 10 10 10 10 10 50 ? X 187 - 170 beh
Nea 7582/23 - - - - - - - - 0 - - 0 - - ? 0 - - 281 beh Hd. bringt Ente nicht
Nelli 7583/23 - 10 5 10 10 9 * 89 - 10 10 0 8 28 ? 0 - - 444 beh Hd. nimmt Wasser n.an

   Albert vom Parzerberg ÖHZB4011
 von der Hubertuskanzel  14.07.2023 Arielle von Neuböddeken 6580/19
Linus 7746/23 5 8 8 8 10 sg - ? X 52 136 ceh
Linus 7746/23 10 11 11 10 9 g - ? X 72 327 ceh
Lara 7749/23 9 10 10 10 10 sg - ? X 68 136 beh
Lillifee 7750/23 7 10 10 11 10 sg - sil X 65 121 beh
Lillifee 7750/23 10 10 10 3 8 sg - ? X 61 322 beh
Lucy 7751/23 9 10 10 10 10 sg - ? X 68 92 beh
Linus 7746/23 - 11 11 10 10 11 11 139 10 10 10 10 10 50 ? X 189 - 500 beh
Lara 7749/23 - 10 10 10 10 10 10 130 10 10 10 9 10 49 ? X 179 - 154 ceh
Lara 7749/23 - 8 8 8 10 9 10 115 10 10 10 8 10 48 ? X 163 - 281 beh
Lillifee 7750/23 - 10 10 10 10 10 11 133 10 10 10 9 9 48 ? X 181 - 154 ceh

   James Fox Quodian's DKK12435/2020
 . (Klamer Jorgensen)  31.10.2022 Smilla Humlekrogen's DKK10994/2017
Igor DKK19848/2022 9 10 10 10 10 sg - ? X 68 134 beh
Igor DKK19848/2022 - 10 10 10 10 10 10 130 10 10 9 9 10 48 ? X 178 - 281 beh

   Eddy vom Rauhen-Busch 6284/18 75289
 vom Dreyer Wittsand  08.02.2023 Enie vom Dreyer Wittsand 5472/15 70305 AH, Sw I/, Sw /III, Btr
Jaxon 7569/23 6 10 10 10 10 sg - sil X 62 421 beh
Jezko 7570/23 10 10 10 10 10 sg - ? X 70 302 beh
Junis 7571/23 11 10 10 10 10 sg - spl/sil X 72 302 ceh
Jaika 7573/23 11 10 10 11 10 sg - sil X 73 302 beh lt. Rehwild
Jona 7574/23 9 10 10 10 10 sg - ? X 68 302 ceh
Jaxon 7569/23 - 11 10 11 11 11 11 141 10 10 10 10 10 50 ? X 191 - 526 beh
Jezko 7570/23 - 10 10 10 10 10 8 124 10 10 10 7 10 47 ? X 171 - 241 beh
Jezko 7570/23 - 10 10 10 10 10 10 130 10 10 10 7 10 47 ? X 177 - 281 beh
Junis 7571/23 - 10 10 9 10 10 11 131 10 10 10 10 10 50 ? X 181 - 25 beh
Jaika 7573/23 - 11 11 11 11 10 10 139 10 10 10 10 10 50 ? X 189 - 25 beh
Jaika 7573/23 - 10 11 11 10 10 10 134 7 10 10 10 10 47 ? X 181 - 281 beh
Jona 7574/23 - 11 10 9 10 10 10 131 10 10 10 10 10 50 ? X 181 - 433 ceh

 von der Hopfendolde  10.06.2023 Antonia von der Hopfendolde 6871/20 78785 AH
Chester 7714/23 8 9 10 7 10 sg - ? X 61 513 ceh
Chester 7714/23 9 10 9 8 10 sg - sil X 65 529 beh
Cantonia 7715/23 10 10 4 10 9 sg - ? X 63 122 beh Leicht schussempfindlich
Cantonia 7715/23 11 11 10 11 10 sg - spl/sil X 75 499 beh
Cathi 7718/23 10 11 11 11 10 sg - ? X 74 421 beh
Clara 7719/23 11 10 10 10 10 sg - ? X 72 302 beh
Cleo 7720/23 10 11 11 11 10 sg - ? X 74 421 beh

Alle Angaben ohne Gew hr Seite 4
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  1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 Bemerkung
Bruno 7981R/24 - 10 10 10 10 10 7 121 10 10 10 10 10 50 ? X 171 - 483 behChester 7714/23 - 10 10 10 11 10 0 102 10 10 10 0 10 40 ? 0 - - 109 beh Hd. bringt Ente nicht
Chester 7714/23 - 10 9 10 10 10 10 128 10 10 10 10 10 50 sil X 178 - 337 beh lt. Rehwild
Cantonia 7715/23 - 10 8 10 8 8 - 90 0 10 10 10 10 40 ? 0 - - 401 beh Hd. bringt Ente nicht
Cathi 7718/23 - 11 10 11 11 10 10 137 9 10 10 10 10 49 st X 186 - 281 beh
Clara 7719/23 - 10 9 10 10 10 10 128 10 10 9 9 10 48 ? X 176 - 281 beh
Cleo 7720/23 - 11 11 11 11 10 10 139 10 10 10 7 9 46 ? X 185 - 109 beh

 von Neibur  09.10.2022 Quba von Neibur 6832/20
Taro 7494/22 10 10 11 10 10 sg - sil X 71 134 beh Btr
Theo 7495/22 10 10 9 10 10 sg - ? X 69 122 beh lt. Rehwild
Thor 7497/22 9 10 11 11 11 sg - sil X 71 187 beh P1o.r.+
Tito 7498/22 7 10 10 10 10 sg - sil X 64 122 ceh P1o.r.+
Titus 7499/22 6 10 10 10 10 sg - ? X 62 134 ceh
Tonja 7501/22 11 10 10 10 10 sg - sil X 72 233 beh
Taro 7494/22 - 10 10 11 10 10 11 135 10 10 10 10 10 50 ? X 185 - 281 beh P2o.r.-(Attest), Btr
Theo 7495/22 - 9 8 8 9 - 10 107 3 - 0 0 - 3 sil 0 - - 269 Versager HW-schleppe
Thor 7497/22 - 10 10 10 11 11 11 136 10 10 10 10 10 50 ? X 186 - 109 ceh P1+
Titus 7499/22 - 10 9 9 9 10 10 124 10 7 10 9 10 46 ? X 170 - 139 ceh
Tonja 7501/22 - 10 10 10 11 10 * 102 10 10 10 9 10 49 ? X 151 - 455 beh P1o.bds.-

   Filo vom Schimberg 6043/18
 vom Haizing  20.01.2023 Chloe von Haizing 5728/16
Finn 7593/23 3 5 5 3 10 sg - ? 0 - 421 cgi Zähne n.kontr., Gebisskontr.n.mgl.
Fonsi 7594/23 10 10 7 3 8 sg - st X 58 393 beh
Fini 7598/23 7 9 9 7 8 gen - sil X 56 421 deh
Franzi 7600/23 6 8 10 5 10 sg - sil X 53 421 beh
Franzi 7600/23 - 9 9 9 10 10 0 93 10 10 10 0 10 40 ? 0 - - 12 cghl Wildscheu, Hd. bringt Ente nicht
Franzi 7600/23 - 11 11 10 9 8 7 122 3 10 10 10 7 40 ? X 162 - 171 beh

   Somlohegyi Falco Jantar Devil MET3321/19 74000 Sw II/
 vom Bröckeler Feld  20.07.2023 Assi vom Gulfhaus 6282/18 B2113 Btr
Bo 7764/23 9 9 10 5 10 sg - ? X 61 443 beh
Buddy 7768/23 7 10 10 8 10 sg - ? X 62 263 ceh
Biene 7770/23 6 7 4 9 10 g - ? X 49 263 beh Leicht schussempfindlich
Biene 7770/23 9 10 10 11 11 sg - ? X 70 332 beh
Bo 7764/23 - 10 10 7 10 10 11 127 10 10 9 9 10 48 st X 175 - 176 ceh
Biene 7770/23 - - - - - - 0 - 6 - - - - 6 ? 0 - - 239 Stöbern m.Ente ungen.
Biene 7770/23 - 10 6 10 10 9 10 121 10 10 10 7 10 47 ? X 168 - 304 beh

   Ike vom Steinberg ÖHZB466
 von Schirlerheide  09.01.2023 Aura von Schirlerheide 882/19D 75775
Calle 1116/23D - - - - - - ? 0 - 122 Zähne n.kontr., Aug. n.kontr., Fü.bricht

Prfg.ab, Hd.krank
Charlie 1119/23D 0 7 0 10 - - ? 0 - 321 Hd. löst sich nicht vom Fü.
Cooper 1120/23D 9 10 10 10 10 g - ? X 68 321 beh P2u.r.-
Cooper 1120/23D - 6 8 10 10 - - 74 - 0 - 0 6 6 ? 0 - - 425 deh P2u.r.-, Hd. bringt Kanin nicht
Cooper 1120/23D - 9 10 9 10 9 8 118 6 10 10 8 10 44 ? X 162 - 466 beh P2u.r.-

   Barnabas vom Trentelberg 6176/18 74017 Btr, Sw 0/
 vom Paradies  29.04.2023 Zenta vom Paradies 6716/20
Ben 7696/23 3 10 9 9 10 sg - ? X 54 400 ceh
Birka 7698/23 9 9 11 11 11 sg - ? X 69 529 beh
Ben 7696/23 - 7 6 10 10 10 11 116 10 9 10 10 8 47 ? X 163 - 12 dfh
Birka 7698/23 - 10 10 9 10 10 10 128 10 10 10 10 10 50 ? X 178 - 171 beh

 vun der Huesebreck  13.06.2023 Alida vom Wagnersgrund 6148/18 75449
Uli LOL033/23 5 10 8 10 10 sg - ? X 58 469 beh P3o.r.-
Uma LOL037/23 3 7 8 9 10 sg - ? X 47 257 beh
Unbelievable Duna
LOL038/23

10 10 10 10 10 sg - ? X 70 264 beh

Uli LOL033/23 - 10 10 10 10 10 10 130 10 10 10 10 10 50 ? X 180 - 213 beh P3o.r.-
Unbelievable Duna
LOL038/23

- 10 11 10 11 10 7 125 9 10 10 8 10 47 ? X 172 - 421 beh M2o.r.-

 vom Lankauer See  21.03.2023 Franzi vom Wagnersgrund 6628/20 77164
Balu 7642/23 10 10 10 10 10 sg - ? X 70 134 beh
Barney 7643/23 7 10 10 11 10 sg - ? X 65 421 beh
Basti 7644/23 7 10 8 10 10 sg - ? X 62 122 beh P1u.l.-
Ben 7645/23 9 10 10 10 10 sg - ? X 68 256 beh
Baila 7647/23 10 10 10 10 10 sg - ? X 70 134 beh
Bärbel 7648/23 10 11 11 10 11 sg - ? X 74 421 beh
Berta 7649/23 10 9 10 4 10 sg - ? X 62 41 beh
Berta 7649/23 11 10 10 10 10 sg - sil X 72 273 beh
Bonnie 7650/23 5 10 10 10 10 sg - ? X 60 264 beh
Butzel 7652/23 8 8 3 10 10 sg - ? X 55 526 cfh Leicht schussempfindlich
Balu 7642/23 - 10 10 10 10 11 11 134 10 9 10 7 10 46 ? X 180 - 139 beh
Balu 7642/23 - 10 9 11 10 11 10 131 10 10 10 10 10 50 ? X 181 - 281 beh P1u.r.-
Barney 7643/23 - 11 10 11 9 10 10 133 10 10 10 6 8 44 ? X 177 - 103 ceh
Basti 7644/23 - 10 10 10 10 10 8 124 10 10 10 10 10 50 ? X 174 - 16 beh
Baila 7647/23 - 10 10 10 10 10 10 130 10 10 10 9 8 47 ? X 177 - 139 ceh
Bärbel 7648/23 - 10 10 11 11 9 7 124 10 10 10 9 10 49 ? X 173 - 109 beh
Berta 7649/23 - 10 10 10 10 10 10 130 10 10 10 10 10 50 ? X 180 - 103 ceh
Berta 7649/23 - 10 10 11 10 11 10 133 8 10 10 9 10 47 ? X 180 - 281 beh
Bonnie 7650/23 - 10 11 11 11 11 11 140 10 9 6 10 10 45 ? X 185 - 421 beh
Bruni 7651/23 - 11 11 11 10 11 12 144 10 10 10 10 10 50 ? X 194 - 281 beh
Butzel 7652/23 - 10 10 10 10 10 10 130 10 10 10 9 10 49 ? X 179 - 112

   Rigli Vadaszfai MET1616/17 AH
 von den Reithen SLX  18.01.2023 Wilma von den Reithen SLX MET4835/21 76774 Btr, Sw II/
Yack MET6373/23 10 10 3 10 10 sg - ? X 63 324 beh
Yacki MET6377/23 10 10 9 6 10 sg - ? X 65 512 beh
Yasmin MET6378/23 6 9 10 6 10 sg - ? X 56 520 beh
Yack MET6373/23 - 10 8 10 10 10 10 126 6 10 10 10 10 46 ? X 172 - 164 beh
Yacki MET6377/23 - 10 0 10 - - * 50 - - - - - - ? 0 - - 444 Hd. löst sich nicht vom Fü.
Yasmin MET6378/23 - 11 11 11 11 11 11 143 10 10 10 10 10 50 ? X 193 - 376 beh

   Baron vom Wagnersgrund 837/18D 75448
 vom Wagnersgrund  17.11.2022 Angyal Balaton-felvideki Vadasz MET529/17 73275
Phileas 1109/22D 8 9 9 9 10 sg - ? X 62 421 ceh P2,3,4o.bds.-; P1o.l.+; P2u.bds.-
Prada 1115/22D 11 11 8 10 10 sg - ? X 72 257 beh
Phileas 1109/22D - 8 8 - 10 8 7 89 7 10 0 7 10 34 ? 0 - - 109 beh P2,P3, S1+, Versager HW-schleppe

Alle Angaben ohne Gew hr Seite 5
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  1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 Bemerkung
Bruno 7981R/24 - 10 10 10 10 10 7 121 10 10 10 10 10 50 ? X 171 - 483 behPrada 1115/22D - 10 10 11 10 10 9 129 10 10 10 10 10 50 ? X 179 - 103 beh

 vom Wagnersgrund  27.06.2023 Idus Eszter-Hazi Drotos MET702/18 77162
Semmi 1154/23D 5 7 10 8 10 sg - st X 52 345 ceh
Semmi 1154/23D 8 10 10 10 10 sg - ? X 66 499 ceh
Sir Willy 1156/23D 5 10 10 10 10 sg - sil X 60 264 beh
Semmi 1154/23D - 9 8 10 10 10 10 123 10 10 10 7 10 47 ? X 170 - 281 beh
Semmi 1154/23D - 11 11 11 10 10 10 137 10 10 10 9 10 49 ? X 186 - 401 ceh NE: 20.09.2024
Sir Willy 1156/23D - 10 11 10 11 10 8 128 10 10 10 10 10 50 ? X 178 - 421 beh

   Hermann von der Wohldbeek 5556/16 71773 Vbr
 vom Buntenbrook  14.04.2023 Nieke vom Buntenbrook 5443/15 70659
Schröder 7663/23 9 9 10 5 9 sg - sil X 60 82 beh
Seela 7665/23 4 10 10 10 10 g - ? X 58 149 beh
Suse 7669/23 10 10 10 10 10 sg - ? X 70 122 beh
Schröder 7663/23 - 10 9 10 10 10 10 128 7 10 10 10 10 47 ? X 175 - 281 beh
Seela 7665/23 - 10 10 9 10 10 10 128 10 10 10 10 10 50 ? X 178 - 299 beh
Stella 7668/23 - 10 10 8 10 11 7 118 10 10 10 8 10 48 st X 166 - 101 beh NE: 18.09.2024
Suse 7669/23 - 11 11 11 10 10 10 137 10 10 10 10 10 50 ? X 187 - 349 beh P1o.bds.+

 vom Buntenbrook  14.04.2023 Quixi vom Buntenbrook 6330/19
Thor 7671/23 8 10 9 10 10 sg - ? X 65 82 beh
Titus 7673/23 9 10 10 10 10 sg - ? X 68 149 beh
Tyra 7677/23 4 10 10 9 10 sg - ? X 57 149 beh
Tyra 7677/23 8 10 10 10 10 sg - ? X 66 302 beh
Thor 7671/23 - 10 10 11 10 10 10 132 10 0 10 0 10 30 ? 0 - - 370 beh Hd. bringt FW nicht
Thor 7671/23 - 10 7 10 10 10 10 124 10 9 10 9 10 48 ? X 172 - 485 beh NE: 28.09.2024
Titus 7673/23 - 10 10 10 10 10 5 115 8 10 10 7 10 45 ? X 160 - 299 ceh
Tyra 7677/23 - 10 10 10 10 10 6 118 6 10 10 10 10 46 ? X 164 - 381 beh

 von den Horstbüschen  18.01.2023 Nagyalföldi-Vadasz Flora MET4383/21
Idefix 7548/23 6 10 7 10 10 sg - ? X 59 324 beh
Ida 7550/23 8 9 8 10 10 sg - ? X 62 397 beh
Imme 7552/23 5 10 10 11 10 sg - ? X 61 136 beh
Ivo 7549/23 - 10 10 10 10 10 10 130 10 10 10 10 10 50 ? X 180 - 405 beh
Ida 7550/23 - 10 10 10 10 10 10 130 10 10 10 9 10 49 st X 179 - 246 beh
Imme 7552/23 - 10 10 10 10 10 10 130 10 10 10 9 8 47 ? X 177 - 154 beh
Imme 7552/23 - - - - - - - - 0 - - - - - ? 0 - - 281 beh Hd. findet Ente nicht

Alle Angaben ohne Gew hr Seite 6
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Aus den Landesgruppen

Baden-Württemberg

Herbstwanderung und Mitgliederversammlung in Bitz
Am 27. Oktober war es mal wieder soweit. 15 Vizslas aus Baden-Württemberg, ihre 
Besitzer und Freunde machten sich auf den Weg zur Herbstwanderung durch das 
schöne Revier unseres Geschäftsführers Adrian Pfister um das Degerfeld. Unsere Lan-
desobfrau Ines Rundel begrüßte uns herzlich, bevor wir zur Wanderung aufbrachen. 
Die Sonne spielte zusätzlich perfekt mit. Gute Laune und tolle Gespräche rundeten 
das Ganze ab. Wir freuen uns, dass uns die Möglichkeit gegeben wurde, in diesem 
tollen Revier unsere Hunde frei laufen zu lassen.

Im Anschluss erfolgte nach dem gemeinsamen Mittagessen die Mitgliederversamm-
lung.

Unsere Landesobfrau berichtete über die Aktivitäten des vergangenen Jahrs. An-
schließend kam unser Zuchtwart Jürgen Rundel zu Wort und berichtete über das Hun-
dewesen in unserer Landesgruppe. 13 Welpen konnten im vergangenen Jahr an neue 
Besitzer übergeben werden. Wir freuen uns auch, dass einige der neuen Besitzer nun 
aktive Mitglieder unserer Landesgruppe sind. Unser Kassenwart Karl Kübler berichtete 
über die Vorgänge geprüften Kasse. Der Kassenprüfer bescheinigte die Richtigkeit 
aller Buchungen. Susanne Bischof-Roth verlas den Bericht des Kassenprüfers.

Danach konnte der Vorstand entlastet werden.

Wir bedanken uns für die rege Teilnahme und freuen uns über eine weiter wachsende 
Teilnehmerzahl. Wir danken auch allen anwesenden Teilnehmern für die angenehme 
und ausgelassene Stimmung.
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VJP Einführungsseminar am 16.11.24
Mit 11 Gespannen und perfektem Wetter waren es die besten Voraussetzungen für ein 
gelungenes Seminar.

Die Kombination aus Praxis und Theorie ist ideal, um das Wissen direkt anzuwenden.

Nach dem Mittagessen ging es direkt ins Revier von Tizian Pfister um das erlernte 
umzusetzen.

Alle 11 Gespanne hatten die Möglichkeit, die einzelnen Prüfungsfächer zu üben.

Leider ging dieser tolle Tag viel zu schnell zu Ende.

VJP Einführungsseminar am 16.11.24 

 

Mit 11 Gespannen und perfektem Wetter waren es die besten Voraussetzungen für ein 
gelungenes Seminar. 

Die Kombination aus Praxis und Theorie ist ideal, um das Wissen direkt anzuwenden. 

Nach dem Mittagessen ging es direkt ins Revier von Tizian Pfister um das erlernte 
umzusetzen. 

Alle 11 Gespanne hatten die Möglichkeit die einzelnen Prüfungsfächer zu üben. 

Leider ging dieser tolle Tag viel zu schnell zu Ende. 
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Bayern

Johann Veitweber, Tamara Hagl, Helmut Heisig, Friederike Hildebrand, 
Martin Wagner, Christian Bindl, Norbert Benedikt, Philipp Grundler. Es 
fehlen Elisabeth Richter, René Templin und Rita Beitinger

Erstlingsführerseminar
Am 26.01.2025 hat die Landesgruppe Ba-
yern ihr alljährliches Erstlingsführersemi-
nar abgehalten.

Die Nachfrage dieses Jahr war sehr er-
freulich und so sind Teilnehmer aus ganz 
Bayern und sogar aus Hessen angereist, 
um Christian Bindl und Norbert Benedikt 
zu lauschen, wie diese von der Arbeit mit 
dem Jagdhund bis zur Prüfung referierten.

Aufgrund der neuen Lokalität war es die-
ses Jahr auch möglich, nicht nur über die 
Theorie zu sprechen, sondern auch im 
Revier praktische Einführungen zu geben, 
bei denen die Teilnehmer ihren aktuellen 
Stand der Ausbildung präsentieren konn-
ten und im Nachgang Tipps und Tricks 
bekamen, wie sie ihre Arbeit zuhause ver-
feinern zu können.

Die Stimmung war wie immer sehr gut. 
So konnten alle mit viel Input im Gepäck 
glücklich und zufrieden ihre Heimreise an-
treten.
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Jahreshauptversammlung 2025
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Freunde der Landesgruppe Bayern zu unserem 
Jahreshauptversammlung ein.

Wann:	 Am Sonntag, den 09.08.2025 

Beginn	 JHV 14:00 Uhr

Wo:	 Teichgut Einberg bei 85290 Geisenfeld

Getroffen wird sich um 13:00 Uhr auf dem Pendlerparkplatz, Ausfahrt Aigelsbach an 
der A93. Dann wird geschlossen zu dem Teichgut gefahren. Für Essen und Getränke 
wird gesorgt. 

Tagesordnung JHV 2025:

1. Begrüßung durch den Landesobmann Norbert Benedikt

2. Gedenken der Verstorbenen Mitglieder

3. Jahresbericht des Landesobmanns

4. Ehrungen

5. Bericht der Landeszuchtwartin

6. Bericht des Geschäftsführers

7. Bericht des Kommissarischen Kassenwarts

8. Bericht der Kassenprüfer

9. Entlastung des Vorstandes 

10. Neuwahlen:

   - Wahl des Landesobmanns

   - Wahl des stellv. Landesobmann 

   - Wahl des Geschäftsführers

   - Wahl des Kassiers

   - Wahl der Kassenprüfer

12. Wünsche und Anträge 

Anträge, die in der Jahreshauptversammlung behandelt werden sollen, müssen bis 
spätestens 27.07.2025 bei unserem Geschäftsführer Philipp Grundler per E-Mail an 
gf-by@vizsla.de eingegangen sein. 

Auf Grund der langfristigen und großen Planung für die Jubiläums - JRZP 2027 in Ba-
yern, werden dieses Jahr vorgezogene Wahlen abgehalten. Die amtierende Vorstand-
schaft stellt sich gerne wieder zur Verfügung. 
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Züchtertreffen am 06.07.2025
Die Landesgruppe Bayern richtet am 06.07.2025 um 10 Uhr ein Züchtertreffen für alle 
bayerischen Züchter, Deckrüdenbesitzer und Zuchtinteressierte aus.

Folgende Themen stehen auf dem Programm:

• die neuen/bewährten Zuchtwarte stellen sich vor

• neue Zwinger/aktive Zwinger

• Impulse aus dem Seminar „Das Muttertier“

• Formularwesen und Leitfäden

Treffpunkt:	 Klosterschenke Scheyern
	 Schyrenplatz 1
	 85298 Scheyern

Anmeldung bitte bis spätestens 26. Mai 2025 an Frau Dr. Juliane Kuhl unter zw-
by@vizsla.de.

Das Züchtertreffen wird regelmäßig an verschiedenen Orten stattfinden, damit jeder 
Züchter und Interessierte die Möglichkeit hat, teilzunehmen. Wir freuen uns auf eine 
rege Teilnahme und einen spannenden Austausch unter Gleichgesinnten!
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Liebe Mitglieder unserer Landesgruppe,

bei der Mitgliederversammlung am 09.03.2025 stand die Neuwahl des Landesgrup-
penvorstand an, um ein Weiterführen der Landesgruppe zu gewährleisten. Leider wa-
ren, sicherlich auch krankheitsbedingt, nur wenige Mitglieder anwesend. Die gute 
Nachricht ist, es geht weiter. Neue LG-Obfrau wurde ich, Dr. Petra Schad, stellvertre-
tende LG-Obfrau Elvira Probst, LG-Zuchtwart bleibt Holger Wichary, der zusätzlich die 
Finanzen übernimmt. 

Zuallererst geht mein Dank an die bisherige LG-Obfrau Christine Douvier ohne deren 
Einsatz es diese Landesgruppe nicht geben würde. Zu meiner Person; ich heiße Dr. 
Petra Schad, bin 59, Tierärztin, seit 30+ Jahren Jägerin und Jagdhornbläserin. In eine 
jagdliche Familie eingeheiratet, wurde ich mit dem Virus infiziert und seither ist die 
Jagd mit Hund im Alltag fest verankert. Von meinen drei Söhnen sind zwei ebenfalls 
Jäger. Mittlerweile führe ich den zweiten Vizsla, den ich selbst bis zur VGP erfolgreich 
ausgebildet habe. Während der Arbeit mit dem Hund wuchs mein Interesse an der 
Rasse Vizsla. Ein gut ausgebildeter Hund, der in Einklang mit seinem Führer Jagd, ist 
für mich das erstrebenswerte Ziel. Ich freue mich daher auch besonders, daß die LG 
BB nun auch wieder einen aktiven Zwinger hat. Der A- Wurf vom Hörnerklang wird am 
22.04.2025 erwartet.

Berlin/Brandenburg
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Ich wünsche mir für unsere Landesgruppe einen regen Austausch mit den Mitgliedern. 
Wo drückt der Schuh, wo wird Hilfe benötigt. Elvira, Holger und ich werden uns in den 
nächsten Tagen treffen, um einen Fahrplan zu erstellen. Wir könnten uns vorstellen, 
Treffen zu organisieren, mit den Gespannen zu arbeiten und ein Netzwerk aufzubau-
en, um mehr Vizslas erfolgreich in die Prüfungen zu bringen. Dann können auch die 
Hunde zeigen, was für arbeitsfreudige, wasserliebende und zuverlässiger Jagdgefähr-
te sie sind – egal ob Feld, Wasser, Wald.

Telefonisch bin ich unter 01602437072 zu erreichen. Waidmannsheil 
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Landesgruppe
Bremen-Nordniedersachsen

Bericht über die Jahreshauptversammlung der Landesgruppe 
Am Sonntag, den 15.12.2024 fand die Jahreshauptversammlung unserer Landesgruppe 
Bremen-Nordniedersachsen im Gasthaus „Zur Mühle“ in Kuppendorf statt.

Mit bester Laune versammelten sich 26 Mitglieder und einige Gäste an diesem Sonn-
tagmorgen. Bevor die Versammlung begann, gab es ein sehr reichhaltiges Brunch 
Frühstück, mit fast allem, was das Herz begehrt.

Nach dem Frühstück begrüßte Niko Köper alle Anwesenden Zwei- und Vierbeiner zur 
Versammlung. Nach dem Verlesen des Protokolls vom letzten Jahr, wurde vom Vor-
stand berichtet, was im vergangenen Jahr alles stattgefunden hat.

Es wurde eine Jugendsuche im April abgehalten mit 12 Gespannen in den Revieren um 
Kirchdorf. Suchensieger wurde Marco Wittrock mit Agi vom Telgenschlatt mit 75 Punkten 
und dem Sichtlautvermerk. Des Weiteren fand der Wasservortest für die JR-HZP am 18.08.24 
statt. Auch hier gab es eine gute Beteiligung mit 10 Hunden und ihren Hundeführern. 9 
Gespanne erhielten eine Empfehlung für die Zuchtausleseprüfung. Die JR-HZP fand die-
ses Jahr ebenfalls in unserer Landesgruppe stand. Wir begrüßten vom 20. – 22.9.24 alle 
Mitglieder des VUV e.V., die den Weg zu uns auf sich genommen haben, um ihre 
Hunde auf der Prüfung vorzustellen. Sehr erfreulich für unsere Landesgruppe ist, dass 
der 2. und 3. Platz aus unserer Landesgruppe kommen. So konnte Heiner Tiedemann 
den dritten Platz belegen und Klaus Hörstkamp belegte mit hervorragenden 219 Punk-
ten den zweiten Platz. Nach dem Bericht des Vorsitzenden erläutert Carmen Holthus 
den Kassenbericht vom letzten Jahr und Linda Lachmund berichtet in Vertretung für 
Amelie Mailand über das Zuchtgeschehen.

In diesem Jahr standen auch Vorstandwahlen an. So standen fast alle Vorstandsmit-
glieder zur Wiederwahl zur Verfügung, bis auf Christian Trautmann von Salzen. Nach 
4 Wahlperioden (16 Jahre) gab er sein Amt ab. Vielen Dank Christian für die vielen 
Jahre der Vorstandstätigkeit. Zum Nachfolger wurde Nils Böhler einstimmig gewählt. 
Wir freuen uns, dass unser Vorstand wieder komplett ist und auch in Zukunft immer für 
seine Mitglieder da ist.

Am Ende der Versammlung übergab Niko Köper Präsente an den anwesenden Klaus 
Hörstkamp sowie an Christian Trautmann von Salzen.

Daniela Marks überreichte als Dank für die Vorstandstätigkeit noch ein kleines Präsent 
an alle Vorstandsmitglieder. Vielen Dank für die nette Geste. Ein sehr schöner Sonn-
tagvormittag ging mit netten Gesprächen zu Ende.

Corinna Rathjen
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Christian Trautmann von Salzen gab sein Geschäftsführeramt nach 16 Jahren auf eige-
nen Wunsch an Nils Böhler (dritter von rechts) ab. Linda Lachmund, Carmen Holthus,  
Carl-Wilhelm Rathjen, Niko Köper und Corinna Rathjen wurden einstimmig wiederge-
wählt und freuen sich auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit. 

Klaus Horstkämp erhielt ein Weinpräsent für die sehr erfolgreiche Teilnahme bei der 
JRZP. Heiner Tiedemann und Amelie Mailand fehlen entschuldigt.

Termin Sommertreffen
Während der Jahreshauptversammlung wurde angeregt wieder mal ein Sommertref-
fen zu veranstalten. Diesen Wunsch haben wir gerne aufgenommen und freuen uns 
umso mehr, dass sich Mitglieder gefunden haben, die dieses im Raum Ritterhude 
organisieren werden.

Termin: Samstag, 21.06.2025

Come together: 10:30 Uhr

Ab 11.00 Uhr wird es einen Spaß/Sportparcours für Mensch und Vizsla geben. Für das 
leibliche Wohl mittags sowie zur Kaffeezeit wird gesorgt.

Weitere Informationen werden wir zu einem späteren Zeitpunkt auf der Homepage 
veröffentlichen.  Außerdem erfolgt eine persönliche Einladung per Mail, aber nicht 
mehr per Post. 
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Wir freuen uns auf eine gut besuchte Veranstaltung im Sommer.

Prüfungstermine werden wir ebenfalls kurzfristig auf der Homepage veröffentli-
chen.

Bitte denkt daran der Geschäftsstelle Kontonummern- und Adressänderungen, 
aber auch neue Mailadressen per Mail an: office@vizsla.de mitzuteilen.

Der Vorstand der Landesgruppe Bremen-Nordniedersachsen

Vorstellung neuer Geschäftsführer
Für alle die mich noch nicht kennen, will ich 
mich einmal kurz vorstellen.

Mein Name ist Nils Böhler, ich bin 30 Jahre alt 
und komme aus Hoysinghausen. Meinen Jagd-
schein habe ich 2021 gemacht und führe nun 
seit ca. zwei Jahren meinen ersten Vizsla.

Seit dem 15.12.2024, bin ich neuer Geschäfts-
führer der Landesgruppe Bremen/ Nordnie-
dersachsen.

Liebe Züchter und Vizsla-Freunde, 

leider war ich zum Termin der Jahreshauptversammlung verhindert, weshalb ich mich 
auf diesem Wege nochmal bei allen aktiven Züchtern bedanken wollte. Viele von 
euch habe ich schon persönlich kennengelernt und durfte den ein oder anderen 
Zwinger auch schon mehrfach zur Wurfabnahme besuchen. Bis auf wenige Ausnah-
men habe ich immer meinen kleinen Sohn im Schlepptau und wir werden immer und 
überall herzlich und rücksichtsvoll empfangen – danke. 

Einige Züchter haben nun schon den neuen Vorgang mit der Blutprobenuntersuchung 
bei der Firma Laboklin durchlaufen. Mir sind diesbezüglich keine größeren Probleme 
und Umstände bekannt geworden und ich denke, es ist alles gut händelbar. Für die 
meisten von uns Züchtern ist es sicher sehr interessant, die abgefragten Daten unmit-
telbar für den ganzen Wurf zu erhalten. 

Ich möchte darauf hinweisen, dass das Blutabnahme-Formular vollständig ausgefüllt 
und vom Tierarzt unterschrieben, bei der Wurfabnahme an mich ausgehändigt wer-
den muss. Dieses Formular bekommen sie per Mail, zusammen mit der Rechnung für 
die Ahnentafeln. 

2 neue UD-Zwinger sind in diesem Jahr in unserer Landesgruppe aktiv geworden und 
erwarten (Daumen sind gedrückt) in den nächsten Wochen Drahthaar-Welpen. 
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Ansonsten ist das Zuchtge-
schehen wie gewohnt, zu die-
ser Jahreszeit, in vollem Gan-
ge. Einige Würfe sind schon 
gefallen und ausgezogen, Wel-
pen liegen, Hündinnen sind 
belegt, Würfe sind geplant. 
Die Nachfrage bzgl. Welpen 
scheint relativ ausgewogen zu 
sein. Nicht viele Welpen sind 
über die achte Lebenswoche 
hinaus nicht vermittelt, dass 
jedoch schon frühzeitig der 
ganze Wurf vergeben ist, trifft 
aktuell auch nicht zu, wenn ich 
die Rückmeldungen der Züch-
ter so zusammenfassen kann.  

Hoffentlich sehen wir uns im 
Juni beim Sommertreffen, 
bis dahin wünsche ich allen 
frohes Gelingen bei der Zucht-
planung und gesunde Zucht-
hunde und Welpen, sowie ein 
glückliches Händchen bei der 
Welpen-Vergabe.

Amelie Meiland
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Hamburg

Schleswig-Holstein

Mecklenburg-Vorpommern

Das Team der LG Nordmark

Auch in diesem Jahr haben wir wieder zahlreiche Veranstaltungen, Ausbildungsmög-
lichkeiten, Richterschulungen und Prüfungen geplant.

Einzelheiten finden sich wie immer auf unserer Internetseite:/https://www.vuv-vizsla.
de/landesgruppen/hamburg-schleswig-holstein-mecklenburg-vorpommern/

Hier ist schon einmal eine Terminvorschau:
30.03.2025 Verbandsjugendprüfung im Raum Marne

04.bis 06.04.2025: OUTDOOR-Messe in NeumünsterDie Outdoor ist die norddeutsche 
Messe für Jäger und Hundeführer. Wir freuen uns, wenn Ihr uns auf unserem schönen 
Messestand besuchen würdet.Falls noch jemand Lust hat, eine Standbetreuung zu 
übernehmen, meldet Euch bitte beiBirgit Funcke: gf-nm@vizsla.de

19.04.2025: 2. Verbandsjugendprüfung im Raum Bargteheide

28.06.2025: Übungstag im Schwarzwildgatter

06.07.2025: Familien- und Hundetag/ Hauptversammlung
Wie schon im letzten Jahr findet diese Veranstaltung in Lüdersdorf in MV statt. Wir wol-
len wieder zuerst mit unseren Hunden arbeiten (Wasserarbeit, Schleppen, Verloren-
suchen).Anschließend findet die Jahreshauptversammlung mit Vorstandsneuwahlen 
statt.Danach wollen wir grillen und noch gemütlich zusammensitzen.
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19.07.2025: Richterschulung Schweiss im Sachsenwald zusammen mit dem Nord-
deutschen Jagd- und Gebrauchshund-Verein

10.08.2025: Nordmarksuche
Prüfungsfächer: Schleppe, Verlorensuchen, Gehorsam, Wasserarbeit

17.08.2025: Wasservorprüfung für die Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung
Prüfungsfächer: Stöbern ohne Ente, Schussfestigkeit, Verlorensuchen

30.08.2025 Richterschulung Wasser im Raum Bargteheide zusammen mit dem Nord-
deutschen Jagd- und Gebrauchshund-Verein

13.09.2025: Herbstzuchtprüfung m.l.E. in Mecklenburg-Vorpommern

27.09.2025: Brauchbarkeitsprüfung Niederwild (BP1) und Schalenwild (BP2) im 
Raum Bargteheide

11./12.10.2025 Verbandsgebrauchsprüfung und Verbandsprüfung nach dem 
Schuss
Wie immer wird die Prüfung gemeinsam mit dem Norddeutschen Jagd- und Ge-
brauchshund-Verein (NJGHV) durchgeführt.Federführend ist in diesem Jahr die Lan-
desgruppe Nordmark.

18.10.2025: Der „Norddeutsche” führt wieder eine Verbandsfährtenschuh- und Ver-
bandsschweissprüfung (20/40 Stunden) durch. Die Prüfung findet im Sachsenwald 
statt.

25.10.2025: Herbstzuchtprüfung o.l.E. und Brauchbarkeitsprüfung Niederwild (BP 1)

Hinweisen möchten wir auf zwei Veranstaltungen in Mecklenburg-Vorommern,auf 
denen ebenfalls unsere Vizsla präsent sind:

15.06.2025: Jubiläum des Landesjagdverbandes MVP in Parchim

20./21.09.2025: Wild- und Fischtage in Ludwigslust

Hinweisen möchten wir auch auf die Hundeausbildungsmöglichkeiten in unserer 
Landesgruppe:

Katja Gersdorf führt ganzjährig Welpenkurse durch: katja.gersdorf@gmx.de

Torsten Seehaase führt gemeinsam mit Grit Griem-Krey Hundeführerlehrgänge für 
VJP/ HZP/ VGP/ VPS und BP1 und BP2 durch: lo-nordmark@vizsla.de

Wir hoffen, dass bei dieser Vielzahl an Veranstaltungen für alle Mitglieder und 
Freunde unserer Landesgruppe "etwas Passendes" dabei ist.

Wir freuen uns, Euch und Eure Vierbeiner auf der einen oder anderen Veranstaltung 
oder Prüfung unserer Landesgruppe wiederzusehen!

Der Vorstand der LG Nordmark
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JHV und Sommerfest
Liebe Mitglieder und Freunde des VuV Hessen,

das Frühjahr steht vor der Tür und wir möchten die warme Jahreszeit für die Jahres-
hauptversammlung und das Sommerfest nutzen! 

Daher laden wir Euch herzlich zu unserem Sommerfest ein:

Datum: 29.06.2025

Uhrzeit: 11:00 Uhr

Kostenbeitrag: 15€ pro Person

Ort: Sportweg 35, 34613 Schwalmstadt

Wieder einmal ist Familie Helwig so freundlich, uns auf ihrem Anwesen willkommen zu 
heißen. Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung werden wir gemeinsam Grillen. 
Hier würden wir uns über die Beteiligung in Form von Salaten und Kuchen freuen, 
welche gerne abgesprochen werden können. Natürlich werden wir den Termin auch 
Nutzen, um unsere Hunde ans Wasser zu bringen.

Bitte lasst uns bis zum 15.06.2025 wissen, ob Ihr dabei seid. Eine kurze Rückmeldung 
an Kai Schmid genügt. (tel.: 01732302828)

Wir freuen uns auf ein schönes Fest mit Euch!

Kai Schmid

Wassersichtung für die JR-HZP der LG Hessen am 09.08.2025
Die Wassersichtung der LG Hessen erfolgt wie in den letzten Jahren auch nach den 
Ausschreibungen des Gesamtverbandes.

Hessen
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Es wird das Stöbern ohne Ente, die Schussfestigkeit, die Verlorensuche Ente im Schil-
fund letztlich der Apport geprüft. Gerichtet wird nach der gültigen VZPO mit drei 
Verbandsrichtern.

Die Auswahl des Wassers steht noch nicht fest, da die Erfahrungen der letzten Jahre 
uns gelehrt haben, dass nicht jedes Gewässer, was im Frühjahr geeignet ist, auch im 
Spätsommer genügend Wasser hat.

Zugelassen ist jeder Magyar Vizsla mit FCI Papieren, der mindestens 60 Punkte in der 
VJP erreicht hat und schussfest ist. Er muss HD-geröntgt sein und das Ergebnis muss 
vorliegen. Einzige Ausnahme:

Hunde, die vom Alter her nicht rechtzeitig untersucht werden konnten. 

Das HD-Ergebnis braucht in der Regel 3-4 Wochen!

Die Augenuntersuchung muss vorliegen. Diese ist von einem Tierarzt des Dortmunder 
Kreises durchzuführen. Am Tag der Sichtung werden die Hunde auch auf offensicht-
liche zuchtausschließende Mängel untersucht.

Nennschluss: 25.07.23
Nenngeld: 40 €
Konto: Verein Ungarischer Vorstehhunde e.V.
DE24 2565 1325 0191 5308 07

Kathrin Helwig

Sonstiges

Leider haben sich für unsere VGP im Herbst nicht genug Prüflinge gefunden, wes-
wegen wir diese bedauerlicherweise absagen mussten. Dies wird uns aber nicht 
davon abhalten auch die Meisterprüfung VGP in unserem Landesverband in Zukunft 
anzubieten, auch in Verbindung mit der Bringtreue. Dadurch, dass die Arbeit an der 
lebenden Ente in Hessen nicht möglich ist, sind wir bemüht die HZP in Zukunft mit den 
umliegenden Landesverbänden abzustimmen. Bei Interesse für diese Prüfungen und 
die Vorbereitung auf eben diese wenden sie sich gerne an den Vorstand.
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Niedersachsen

Der Vorstand der LG Niedersachsen

Liebe Mitglieder und Freunde unserer Landesgruppe,
und schon haltet ihr die erste Ausgabe 2025 vom Laut und Echo in euren Händen. 
Das Jagdjahr 2024/2025 ist mit vielen schönen Treib-  und Drückjagden schon wieder 
zu Ende gegangen, dafür werden die Tage wieder länger und der Frühling zeigt sich. 
Jetzt starten wir in unserer Landesgruppe mit der Übungs- und Prüfungssaison.

Einige Aktivitäten wie das Themenwochenende zur Vorbereitung auf die Jugendsuche 
und wahrscheinlich auch die Verbandsjugendprüfung selbst liegen beim Erscheinen 
dieser Ausgabe schon wieder hinter uns. Hoffentlich für alle Gespanne mit viel Su-
chenglück. Hierüber werden wir dann in der nächsten Ausgabe ausführlicher berich-
ten. Für dieses Jahr haben wir wieder viele spannende Veranstaltungen geplant. 
Besonders erwähnenswert ist das neue Format der Mitgliederversammlung bzw. un-
serem Sommerfest.
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Weitere Aktivitäten der Landesgruppe 

Besuch im Saugatter
Am letzten Samstag im 
April, dies ist schon fast 
Tradition, geht es wieder 
nach Mahlpfuhl/Tanger-
hütte in Sachsen/Anhalt 
ins Saugatter. Dort haben 
die jungen Hunde ausrei-
chend Möglichkeit erste 
Bekanntschaften mit den 
Schwarzkitteln zu machen. 
Wir freuen uns, dass wir 
dieses Jahr wieder das 
Saugatter exklusiv nutzen 
dürfen und keine andere 
Gruppe an dem Tag da-
bei sein wird.

Spezial-Zuchtschau und „Züchter-Stammtisch“
Am Samstag den 17. Mai 2025 findet im Landgasthof Allerparadies in Langlingen un-
sere „nicht termingeschützte Spezial-Zuchtschau“ mit Form- und Haarwertbeurteilung 
statt. Hier erfahren alle Interessierten viel Wissenswertes über die Beurteilungskrite-
rien und die Beurteilung ihres Hundes. Anmeldungen werden noch bis zum 27.04.2025 
entgegengenommen.

Im Anschluss berichtet der Gruppenzuchtwart 
beim „Stammtisch“ über Neuigkeiten, Änderungen 
und Aktuelles bevor es bestimmt in einen regen 
Austausch zwischen Züchtern und allen Zuchtinte-
ressierten übergeht. 

Ausbildungstage „Apport, 
Grundlage für die Wasserarbeit“ 
Bis jetzt fand jedes Jahr ein Ausbildungstag für 
die Grundlagen und die Vorgehensweise zur Ein-
arbeitung des Apports statt. Ein Tag reicht nicht, 
deshalb haben wir uns entschieden dieses Jahr 
zwei Ausbildungstage in Kombination anzubieten. 
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Der erste Termin ist Sonntag der 18. Mai 2025. Dort wird es mit einem theoretischen 
Teil und ganz viel Praxis sehr anstrengend für die Gespanne. Gerade die jungen 
Hunde brauchen viel Zeit, um das Erlernte zu verarbeiten. Diese Möglichkeit wollen 
wir ihnen gerne geben. 

Am Samstag den 19. Juli 2025 treffen wir uns dann erneut. Nach einer kurzen Standort-
bestimmung geht es auch hier wieder an die Praxis. Am Ende des Tages soll das Ziel 
sein, dass alle Gespanne sich für das „Wasserwochenende“ qualifizieren können. Die 
Zeit zwischen den angebotenen Übungstagen muss selbständig weiter fleißig geübt 
werden. Anmeldeschluss ist hier für beide Teile der 05. Mai 2025.

Mitgliederversammlung & Sommerfest
Dieses Jahr bieten wir Euch ein neues Format! Wir treffen uns am 14. Juni 2025 auf 
dem Schießstand Oberg in Gronau. Ihr bekommt die Möglichkeit den Schießnach-
weis für Kugel und Schrot abzulegen. Wir haben hierfür einen Flintenstand sowie 
das Schießkino exklusiv gebucht. Nachdem wir hoffentlich alle erfolgreich den Schieß-
nachweis erlangt haben, beginnt die offizielle Mitgliederversammlung. Im Anschluss 
werfen wir den Grill an. Die Landegruppe spendiert das Grillgut. Das Beilagenbuffet 
freut sich über Selbstgemachtes der Mitglieder. 

Wir bitten um verbindliche Anmeldungen bis zum 16. Mai 2025.

Themenwochenende „Wasserarbeit zur Vorbereitung auf die 
HZP“
Am 02. & 03. August bieten wir dieses Jahr das Übungswochenende zur Vorbereitung 
auf die Herbstzuchtprüfung an. Hier wird wieder die Möglichkeit geboten alle Wasser-
fächer, einschließlich der lebenden Ente, zu üben. Um längere Wartezeiten zu überbrü-
cken, wird es auch die Möglichkeit für Schleppen und Quersuchen geben. Wertvolle 
Tipps in Theorie und Praxis werden nicht zu kurz kommen.

Das Themenwochenende ist sehr beliebt und deshalb auch sehr schnell ausgebucht. 
Anmeldungen werden noch bis zum 20. Juli 2025 entgegengenommen, vorbehaltlich 
der erfolgreichen Qualifikation durch die Apporttage. 

Wasservorprüfung der Landesgruppe Niedersachsen zur JR-
HZP 2025
Der Wasservortest zur Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung findet dieses Jahr am Sams-
tag, den 16. August statt. Bitte beachtet hierfür die Regelungen zur Teilnahme. 

Der Nennungsschluss ist der 03. August 2025.
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Verbandsherbstzuchtprüfung
Die HZP findet dieses Jahr am Samstag, den 13. September statt.  Nennungsschluss 
ist der 17. August 2025.

Weiterführende Hinweise zu allen Veranstaltungen und aktuellen Themen findet Ihr auf 
unserer Website. Es lohnt sich immer dort mal einen Blick reinzuwerfen. 

Wir freuen uns auf ein gemeinsames Wiedersehen bei den zahlreichen Veranstal-
tungen und Aktivitäten der Landesgruppe und wünschen Allen ein schönes Osterfest, 
viel Waidmannsheil und Suchenglück.

Das Team der Landesgruppe Niedersachsen
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Nordrhein-Westfalen

Karl Huesmann, Heidrun Rudolfi, Christian Schlappa, Jacqueline Verhoeven, Josef Ernesti, Claas Niehues, 
Christian Lüke und Stefan Franzgrote. Es fehlen Mareike Kortenjann und Christina Hügemann

Jahreshauptversammlung und NRW-Treffen 14.06.2025
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Sehr geehrtes Mitglied,

hiermit laden wir Sie freundlichst zur ordentlichen Mitgliederversammlung des Vereins 
Ungarischer Vorstehhunde e.V. – Landesgruppe Nordrhein-Westfalen

am Sonntag, den 14. Juni 2025, um 11:00 Uhr

Hotel Restaurant Mutter Althoff,

Hauptstraße 42, 59399 Olfen

ein.

Tagesordnung:

  1. Eröffnung und Begrüßung durch den LO Stefan Franzgrote

  2. Totenehrung 

  3. Jahresbericht des Landesobmanns 

  4. Kassenbericht der Kassenwartin

  5. Bericht der Kassenprüfer 
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  6. Entlastung des Vorstands 

  7. Wahl Kassenprüfer

  8. Jahresbericht der Gruppenzuchtwartin

  9. Jahresbericht der Obfrau für die Ausbildung

10. Jahresbericht des Prüfungsobmanns

11. Verschiedenes

Ergänzende Anträge müssen schriftlich bis zum 12.05.2025 beim Landesgruppen Ob-
mann vorliegen.

Einladungen zur Jahreshauptversammlung werden nicht via Post oder E-Mail ver-
schickt. Dies wird ausschließlich über das Laut & Echo und über die Homepage der LG 
NRW kommuniziert.

Wir würden es begrüßen, um besser planen zu können, wenn Sie sich via E-Mail bei 
unserer Geschäftsführerin Heidrun Rudolfi zum NRW-Treffen anmelden.

gf-nrw@vizsla.de

NRW-Treffen 

Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung wollen wir den Tag mit dem NRW-
Treffen und einem guten Austausch der Mitglieder untereinander, gemütlich ausklingen 
lassen. 

Mareike Kortenjann
Gruppenzuchtwartin
Hoetmarer Dorfbauernschaft 21
48231 Warendorf-Hoetmar

Christina Hügemann
Stellv. Gruppenzuchtwartin
Nordick-Nordicker Straße 4
59387 Ascheberg
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Personelle Veränderungen der LG NRW

Nach Rücksprache mit der Hauptzuchtwartin Linda Lachmund und dem Bundesvor-
stand, wird die Position des Gruppenzuchtwarts in Nordrhein-Westfalen rückwirkend 
zum 1. März 2025 neu besetzt.

Wir freuen uns, dass unsere heutige stellv. Zuchtwartin Mareike Kortenjann diese Po-
sition übernimmt. Mareikes Position als stellvertretende Zuchtwartin wird Christina Hü-
gemann übernehmen. Euch beiden herzlichen Glückwunsch und vielen Dank, dass ihr 
diese Positionen im Vorstand angenommen habt. 

Dir, lieber Christian Lüke, möchten wir danken für 15 Jahre Engagement als Gruppen-
zuchtwart in NRW. Deine Arbeit, dein Fachwissen und dein Einsatz haben nicht nur die 
Zucht in unserer Region geprägt, sondern auch vielen Züchtern wertvolle Unterstüt-
zung geboten. Wir freuen uns sehr, dass du dem Vorstand und dem Verein weiterhin 
treu bleibst.

Ausbildungswesen 2025

Vorbereitung auf die Verbandsjugendprüfung (VJP)

Am 25. Januar 2025 fanden sich fünf Gespanne trotz windigem und regnerischem Wet-
ter, zum ersten Vorbereitungskurs für die diesjährige Verbandsjugendprüfung (VJP) 
in Hünxe ein. Nach einer der Begrüßung starteten wir mit einer theoretischen Einfüh-
rung: Was ist eine Jugendsuche, welche Anforderungen werden an die Hunde und 
ihre Führer gestellt? Darüber hinaus erhielten die Teilnehmer erste Informationen zu 
der kommenden Verbandsjugendprüfung, sowie eine Erläuterung der Josef-Rauwolf-
Zuchtausleseprüfung (JRZP) die in diesem Jahr in NRW stattfinden wird.



44

Der praktische Teil begann mit einer Quersuche, bei der die Hunde ihren Finderwillen 
und ihre Nase unter Beweis stellen konnten. Anschließend widmeten wir uns dem 
Vorstehen, wobei die Gespanne wertvolle Einblicke in das Verhalten ihrer Hunde ge-
wannen. Mit vielen neuen Eindrücken und wertvollen Informationen machten sich alle 
Teilnehmer am Ende des Tages auf den Heimweg.

Am 22. Februar 2025 fand unser zweiter Vorbereitungstag auf die bevorstehende VJP 
statt. Dieses Mal trafen wir uns mit sieben Gespannen in Waltrop – begleitet von strah-
lendem Sonnenschein. Neben der Schussüberprüfung hatten wir die Gelegenheit, mit 
allen Hunden das Arbeiten an Hasenspuren intensiv zu trainieren. So konnte der ein 
oder andere Führer eine realistische Einschätzung des aktuellen Leistungsstandes ge-
winnen und erkennen, welche Aspekte bis zur Prüfung noch optimiert werden sollten.

Zum Abschluss des Tages nutzten wir die Fasanenwitterung in den Hecken für ein ge-
zieltes Vorsteh-Training. Alle Hunde zeigten gute Leistungen, und wir konnten einigen 
Führern die Prüfungsangst nehmen, indem wir ihnen mit Rat und Unterstützung zur 
Seite standen.

Vorbereitung auf die Herbstzuchtprüfung (HZP)

Zur Vorbereitung auf die Herbstzuchtprüfung bieten wir auch wieder Übungstage an. 
Diese finden wie folgt statt:

28.06.2025 in Hünxe

09.08.2025 in Ascheberg

Anmeldungen bitte über unsere Obfrau für das Ausbildungswesen, Jacqueline Verho-
even.

Prüfungswesen 2025

HZP am 06.09.2025 in den Revieren um Olfen

Nennschluss:	 15.08.2025

Nennungen	 nur über die Homepage des VUV NRW.
	 Obmann für das Prüfungswesen VUV NRW
	 Claas Niehues, Reckelsumer Str. 2, 59348 Lüdinghausen
	 Tel.: 0178-8603600

Nenngeld:	 120 € / 190 € (Nichtmitglieder) plus Beitrag für die lebende Ente.

Max:	 12 Teilnehmer

Wassersichtung für die Zulassung der Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung

Datum: 31.08.2025 - Ort und Zeit werden rechtzeitig kommuniziert.
Zur Teilnahme an der Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung in Nordrhein-Westfalen 
2025, ist der Nachweis des Bestehens an einem Wasservortest erforderlich.
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Alle Termine sind auch auf der Homepage zu finden, dort werden die Prüfungen 
online genannt.

Nennungen sind nur gültig, wenn bis Nennschluss die Nennung online erfolgt ist und 
das Nenngeld auf dem Vereinskonto eingegangen ist.

Aktivitäten LG NRW
Messe Jagd & Hund 2025

Das VUV-Jahr bei der LG NRW startet wie jedes Jahr positiv mit der Messe Jagd & 
Hund.

Auch wenn die Planungen ein halbes Jahr vor Messebeginn in vollem Gang sind, ist 
kurz vor Beginn noch viel zu erledigen.

Unsere Hundeführer werden zu den Bühnenvorstellungen gebeten, weshalb sich ei-
nige Mitglieder zur Messezeit den ein- oder anderen Urlaubstag nehmen, um uns zu 
unterstützen.

An dieser Stelle herzlichen Dank für diesen Einsatz.

Die Präsentation mit unserer Rasse konnte sich durch die große Anzahl vieler UK und 
UD´s sehen lassen.
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Dieses Jahr hatten wir zudem ein Messe „Silber Jubiläum“. Karl Huesmann war dieses 
Jahr das 25. mal auf der Jagd & Hund. Als Züchter, Richter, Vereinsmitglied und Hun-
deführer wollten wir auf keinen Fall auf seine Unterstützung verzichten. Die Vorankün-
digung seinerseits war allerdings: „Nicht jeden Tag und nicht die volle Stundenzahl.“ 
Und was war? Karl war jeden Tag komplett  anwesend, gut gelaunt und beratend an 
unserer Seite für alle neuen Vizsla Interessenten.

Auch auf Karl Maas sowie Hendrik Niermann als Züchter war in diesem Jahr wieder 
Verlass.

Sie konnten uns an stark frequentierten Messetagen nicht nur entlasten, sondern auch 
Fragen von Welpen-Interessierten beantworten. Auch unsere Zuchtwartin Mareike

Kortenjann, die seit 1. März 2025 die Nachfolge unseres langjährigen Zuchtwartes 
Christian Lüke übernommen hat, stand für fachliche Fragen zur Verfügung.

An dieser Stelle herzlichen Dank, und wir hoffen auch im kommenden Jahr auf eure 
Hilfe.

Einige Besucher, die im vergangenen Jahr an unserem Stand zur Beratung kamen, 
besuchten uns dieses Jahr mir ihren neuen Jagdbegleitern. Sie bedankten sich für die 
kompetente Beratung, die Tipps und die Unterstützung zur Ausbildung durch Jacque-
line Verhoeven, Christina Hügemann und Christian Schlappa.

Unser LO hat es sich dieses Jahr nicht nehmen lassen die Messewoche komplett mit-
zugestalten und die Aktivitäten an unserem Stand mitzuerleben. Danke Stefan, dass 
auch du diese Urlaubstage für die Messe Jagd & Hund gern „geopfert“ hast.

An unsere treuen Niedersachsen, Carmen Holthus, Fiona Holthus und Linda Lachmund 
vielen Dank für eurer Kommen und eure Unterstützung. Eure Anwesenheit an den bei-
den Tagen die ihr jedes Jahr mit vor Ort seid, können wir uns ohne euch schon nicht 
mehr vorstellen. Ihr gehört einfach mit zu dieser großartigen Messe.

An unseren Präsidenten Björn Ebeling, der den Bühnentag am Sonntag mitgestaltete 
und unsere Hunderasse vorstellte, ganz herzlichen Dank. Auch du gehörst seit vielen 
Jahren dazu.

Wie im vergangenen Jahr fand zum Messeschluss das come together kurz vor Mes-
seschluss statt.

Die Teilnahme vom vergangenen Jahr wurde diesmal noch einmal durch die zahl-
reichen Teilnehmer getoppt. Mit über 250 Gästen konnten wir uns das Detmolder Bier 
wieder munden lassen. Hier hat uns die DETMOLDER Brauerei Strate aus Detmold 
wiederholt großzügig gesponsort und unterstützt.

Herzlichen Dank an Friederike und Simone, Ihr habt die Veranstaltung erneut in Zu-
sammenarbeit mit dem JGHV möglich gemacht.

Nicht unerwähnt bleiben sollte der JGHV, in Zusammenarbeit mit der Messeleitung, 
vielen Dank für den ausgezeichneten Messestandplatz. Kurze Wege zur Bühne, ein 
schneller Zugang zum Ausgang und ausreichend Platz für unsere Gäste am Stand – all 
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das trägt maßgeblich dazu bei, die anstrengende Woche auf der Messe für uns deut-
lich angenehmer zu gestalten. Danke an Franzis Hedfeld vom JGHV für die Jahrelange 
gute Zusammenarbeit die wir sehr zu schätzen wissen.

An alle Besucher und neuen Mitglieder, auf die wir uns zur nächsten Mitgliederver-
sammlung freuen, Standhelfer und großartigen Unterstützer, die wir hier namentlich 
nicht alle aufführen können, herzlichen Dank. 

Wir freuen uns auf die nächsten Herausforderungen, die im Herbst 2025 anstehende 
Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung organisiert durch unsere Landesgruppe und die 
Jagd und Hund 2026, beides wunderbare Gelegenheiten um unsere Ungarischen 
Vorstehhunde zu präsentieren.

Ein herzliches Dankeschön geht an Heidrun und Egbert Rudolfi für die großartige 
Unterstützung bei der Messe. Angefangen vom Aufbau über den Standdienst bis hin 
zum Abbau, euer unermüdliches Engagement haben maßgeblich zum Erfolg unseres 
Messeauftritts beigetragen. Wir wissen eure Zuverlässigkeit und euren Einsatz sehr zu 
schätzen. Dank euch konnte der Messeauftritt auf der Jagd & Hund in dieser beein-
druckenden Form realisiert werden.

Homepage
Für alle weiteren Aktivitäten und Termine, bitten wir, immer mal wieder unter Veran-
staltungen auf die Internetseite der LG NRW zu schauen.

https://www.vuv-vizsla.de/landesgruppen/nordrhein-westfalen/
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Rheinland-Pfalz/Saarland

Bericht VJP Theorie
Leider war es uns nicht möglich, an den gut besuchten Termin der letzten Jahre an-
zuknüpfen. Aufgrund der niedrigen Anmeldezahlen (nur zwei Teilnehmer) sahen wir 
uns gezwungen, diesen Termin abzusagen. Auch das Interesse am Praxistag lässt in 
diesem Jahr zu wünschen übrig. Lediglich ein Gespann hat sich für den Übungstag 
angemeldet.

Dennoch wird für dieses Gespann eine Übungsmöglichkeit ermöglicht und Meike 
Scholer hat sich als Trainerin dafür angeboten. Herzlichen Dank dafür.  
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Einladung zum Flintenschießen 2.0
Suche -Vorstehen -Apport, so stellen wir uns 
idealerweise die Jagd mit unseren Vizslas vor. 
Wir Hundeführer sind am Erfolg der gemein-
samen Jagd maßgeblich beteiligt, deshalb 
ist auch unsererseits regelmäßiges Üben ge-
fragt. Nach der großen positiven Resonanz 
unseres ersten Angebots des Flintentrainings 
in Baumholder vergangenen Herbst, konnten 
wir Herrn Uwe Wandernoth erneut für ein 
gemeinsames Flintentraining gewinnen und 
laden Euch hiermit herzlich ein, am Sa. 12. 
April 2025 dabei zu sein. Diesmal konnten 
wir den jagdlichen Stand mit Rollhasen und 
Flugbild Fasan für Euch reservieren.

Die Plätze sind auf maximal 10 Teilnehmer 
begrenzt.

Wir hoffen damit auch denjenigen eine Übungsmöglichkeit bieten zu können, die beim 
ersten Mal nicht dabei sein konnten. Eine separate Einladung ergeht zeitnah an alle 
Teilnehmer per Mail.

Wer Interesse hat meldet sich bitte per Email bei unserer Geschäftsführerin Jenny 
Wentz unter: gf-rp@vizsla.de

Wir freuen uns auf Euch!
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Thüringen/Sachsen

Der Vorstand der Landesgruppe Thüringen / Sachsen grüßt 
alle Mitglieder

Liebe Mitglieder,

neues Jahr – neues Glück! Das Jahr ist im vollen Gange und wir haben viel auf das wir 
uns wieder gemeinsam freuen können. Einiges ist schon geschafft und auch darüber 
wollen wir berichten. 

Es lohnt sich immer ein Blick auf unsere Homepage. 

https://www.vuv-vizsla.de/landesgruppen/thueringen-sachsen 

Hier findet ihr immer aktuelle Informationen, Ansprechpartner und vor allem Termine. 
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Unsere nächsten Aktivitäten:

Datum Thema Ort

März / April 2025 VJP-Training „Hasenspur“ 99958 Gräfentonna

28.03.-30.03.2025 Messe Reiten Jagen Fischen und 
Forst

99094 Erfurt

22.06.-28.06.2025 Individuelles Jagdhundetraining Ungarn (ausgebucht) - 
Warteliste möglich

Sommer 2025 Übungstag im Schwarzwildgatter Bad Berka / Blanken-
hain

21.06.2025 Sommerfest / Mitgliederversamm-
lung

07586 Mühlsdorf

17.08.2025 Wasservortest für die Josef Rauwolf 
Zuchtausleseprüfung

07806 Neustadt / Orla

06.09.-14.09.2025 Individuelles Jagdhundetraining Ungarn

03.10.-05.10.2025 Messe Jagd & Angeln 04416 Markleeberg – 
Leipzig

Weiterhin findet ihr neu 2 tolle Beiträge von Mitgliedern 
unseres Vereins. Nadine Gebhard hat über ihr erstes Jahr 
mit ihrem Jagdhund geschrieben und unsere Landesgrup-
penzuchtwartin Kerstin Hein berichtet über die Bringtreue 
2025 am 23.02.2025. 

Vielen Dank für die Beiträge!

Nun noch ein Blick voraus auf eine Messe, die zum Zeit-
punkt der Veröffentlichung unserer LuE bereits in der Vergangenheit liegen wird. In 
der Vorbereitung nimmt Lisa Marie Kramer eine / die zentrale Rolle ein. An der Stelle 
herzlichen Dank an Lisa.

Messeauftritt 2025 
Auch in diesem Jahr können wir mit einem engagierten Team von ehrenamtlichen 
Unterstützern einen tollen Auftritt zur Reiten Jagen Fischen 2025 in Erfurt meistern. Wie 
schon im letzten Jahr haben wir einen eigenen Messestand, der mit einem gemüt-
lichen Ambiente zum gemeinsamen Austausch von Ideen/Anregungen/Erfahrungen 
einladen soll.
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Foto von 2024

Unser Hauptanliegen ist es natürlich, dass wir den Magyar Vizsla mit all seinen Fa-
cetten gebührend präsentieren, Mitglieder zu vernetzen, zu gewinnen und auf deren 
Anliegen eingehen möchten. Leider liegt auch dieses Jahr der Redaktionsschluss des 
Laut & Echo vor dem Termin der Messe, sodass wir euch in der folgenden Ausgabe 
über das genaue Geschehen berichten.

Weiterhin steht es für uns außer Frage, dass wir nunmehr zum dritten Mal als Aussteller 
bei der traditionellen Jagd und Angeln Messe in Leipzig zugegen sind. Diese findet 
vom 03. bis 05. Oktober 2025 auf dem Agra Messepark Leipzig statt. Auch hier freuen 
wir uns über jegliche Unterstützung unserer Mitglieder. Solltet ihr Interesse haben uns 
zu helfen, dann schreibt uns einfach eine kurze Mail an lo-thsn@viszla.de. 

Lisa Marie Kramer

Das Mail geht dann an unseren Landesobmann Tim Knoll. Schon an dieser Stelle 
bedanken wir uns ausdrücklich bei den Mitgliedern, die uns in diesem Jahr in Erfurt 
unterstützen – bzw. unterstützt haben. 

Für den hier folgenden letzten Beitrag für diese Ausgabe vielen lieben Dank an Tim! 

Nun noch eine wichtige Information unter der Rubrik VERSTÄRKUNG für unsere 
Landesgruppe, die ich hiermit ankündigen möchte.
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Ab diesem Jahr 2025 wird uns in allen 
Fragen der Prüfungsvorbereitung und Prü-
fungsdurchführung Herr Ingo Hermann un-
terstützen.

Welche Erfahrungen und Qualitäten hat 
Ingo zu bieten:

•	 Die Hundeausbildung begleitet ihn 
schon seit 2017, denn damals über-
nahm er das Ehrenamt Hundeobmann 
im BJV Bamberg. Seit dieser Zeit berei-
tet er Hunde auf Dressur- und Brauch-
barkeitskurse vor.

•	 Seit 2018 hat er die Prüfung zum Ver-
bandsrichter des JGHV absolviert und 
ist seit dieser Zeit aktiv als Richter bzw. 
Prüfungsleiter eingebunden.

•	 Weitere Qualifizierungen hat Ingo absolviert bzw. stehen bevor:
	 - Ausbildung zum Hundetrainer 2021
	 - Onlineseminare beim Verband Deutscher Hunde (VDH)
	 - Ausbildung als Verhaltensberater in der Tierpsychologie
	 - Ausbildung als Hundeernährungsberater bei der Studiengemeinschaft Darmstadt 

(SGD)

Fazit: „Mit meiner langjährigen Erfahrung, meinem Fachwissen und meiner unermüd-
lichen Hingabe für die Welt der Hunde und insbesondere des Großen Münsterländers, 
nun auch bei den Ungarischen Vorstehhunden dem Magyar Vizsla’s, bin ich stets 
bestrebt meine Fähigkeiten zu vertiefen und die Gemeinschaft der Hundezüchter und 
-liebhaber zu bereichern.“

Der Vorstand der Landesgruppe freut sich auf die neue Zusammenarbeit mit Ingo 
Hermann.

Tim Knoll
Landesobmann der LG Thüringen / Sachsen

Ausblick: Das Jahr ist definitiv angelaufen und ich freue mich in der nächsten Ausgabe 
über die bis dahin gelaufenen Aktionen berichten zu dürfen. Gern würde ich auch 
wieder einen Bericht eines Mitglieds mit aufnehmen – über begleitende Bilder freuen 
wir uns dabei besonders. Schickt mir Euren Vorschlag gern an stellv.lo-thsn@vizsla.de  

Für das laufende Jahr und das beginnende Jagdjahr wünschen wir als Vorstand un-
serer Landesgruppe insbesondere allen Mitgliedern alles Gute und Waidmannsheil!

Euer stellv. Landesobmann Andreas Kuckelt
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 Wo stehen wir?

Im August 2022 haben mehrere Züchter im Laut+Echo (Heft 135) die Frage gestellt: 
Wo wollen wir hin? Jetzt, fast 2 1/2 Jahre später, ist es wohl einmal an der Zeit, eine 
Zwischenbilanz zu ziehen, und zu fragen: Wo stehen wir?

Natürlich wäre es konstruktiver, über diese Frage bei einer Jahreshauptversammlung 
in großer Runde zu diskutieren. Da aber dort immer nur wenig Zeit ist, haben wir unse-
re Gedanken in diesem Brief formuliert. Gerade weil die Zahl der Zwinger stetig steigt 
(im vergangenen Zuchtjahr hatten wir 10 Neuanmeldungen!), ist es uns ein Anliegen, 
möglichst viele Zuchthundebesitzer und solche, die es werden möchten, zu erreichen.

Einer der wichtigsten Punkte, die wir in Frage gestellt haben, ist die Preispolitik beim 
Welpenverkauf. Bei der letzten Jahreshauptversammlung im September wurde der 
Beschluss gefasst, die Mehrkosten, die durch die Verwaltung der Blutdatenbank durch 
Laboklin entstehen (ca. 120 € / Welpe), auf die Züchter umzulegen. Diese Mehrkosten 
werden (wie man aus Züchterkreisen hört … und wie nicht anders zu erwarten war) die 
meisten Züchter an die Welpenkäufer weitergeben. Andere Rassen sind auch teurer 
geworden, das ist sicher richtig.

Allerdings nicht in dem Maße wie der Vizsla. Wir bewegen uns auf Preise um 2000 
€ zu. Folgender Abschnitt stammt aus unserem Brief von August 2022: „Wir selbst 
möchten unsere Welpen nicht an denjenigen verkaufen, der das meiste Geld zahlen 
kann. Wir möchten unter den Interessenten diejenigen auswählen, die den Hund zu 
schätzen wissen, die ihn fordern und fördern, die mit ihm zusammen jagen gehen...
und das sind ganz sicher nicht immer die, die das meiste Geld zahlen können oder 
wollen. (…) Je weiter die Preise klettern, desto mehr Hundeführer werden sich anderen 
Rassen zuwenden und der Vizsla aus Leistungszucht landet als Deko-Objekt auf den 
Sofas von Nichtjägern. Wer so etwas in Kauf nimmt, darf unserer Meinung nach keine 
Vizsla züchten!“

Leider müssen wir feststellen, dass diese Aussage heute mindestens genauso viel 
Gültigkeit hat, wie noch vor 2½ Jahren. Hat sich niemand die Mühe gemacht, den 
Brief zu lesen, kritisch darüber nachzudenken und Konsequenzen daraus zu ziehen? 
Offenbar nicht!

Unseres Erachtens verlieren wir durch die unsinnige Preispolitik die, die noch Jäger 
sind; die, die unsere Hunde vernünftig jagdlich ausbilden und mit ihnen jagen gehen; 
die, bei denen ein Vizsla nicht ein reiner Begleithund ist, sondern ein Jagdhund sein 
darf! Der Ausspruch eines Drahthaar-Mannes, so würden wir demnächst nur noch 
Begleithunde verkaufen, weil sie so sauteuer sind, und gar keine Jagdhunde mehr, 
darf uns nicht wundern … aber er muss uns zum Nachdenken bringen und uns wach 
rütteln. Es kann nicht unser Anspruch sein, dass man schon jetzt sehr oft von Züchtern 
hört, sie könnten problemlos 20 Welpen verkaufen, davon aber nur 2 oder 3 an Jäger.

Ein weiterer Punkt, der uns als Züchter und Deckrüdenbesitzer sehr belastet, und uns 
traurig macht, ist das kaum vorhandene Interesse an Weiterbildung. Eine Online-Züch-
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terschulung vor dem A-Wurf ist sicher ein guter Ansatz, ein guter erster Schritt. Aber 
Weiterbildung muss kontinuierlich stattfinden. In jedem Beruf muss man sich weiterbil-
den, je spezialisierter man ist, umso mehr. Wieso darf es anders sein, wenn man jagd-
liche Leistungszucht betreibt? In unserer Zuchtordnung steht geschrieben, der Zweck 
des Vereins ist die „Reinzucht … hinsichtlich ihres äußeren Erscheinungsbildes und 
rassetypischen Wesens sowie der Erhaltung und Förderung ihrer Leistungseigenschaf-
ten …. Förderung der planmäßigen Zucht funktional gesunder, verhaltenssicherer und 
leistungsstarker Hunde …“. Wer dies aufmerksam liest, der muss doch verstehen, das 
dieser Vereinszweck viele Aufgaben beinhaltet, und noch viel mehr Verantwortung!

Wie soll man einer solch großen Verantwortung gerecht werden, ohne sich kontinuier-
lich weiterzubilden und ohne regelmäßig mit anderen Züchtern, mit Deckrüdenbesit-
zern, mit Zuchtwarten und -richtern ins Gespräch zu gehen; ohne sich auf Prüfungen, 
bei der Jagd und bei Körungen potentielle Zuchtpartner live anzugucken? Offenbar ist 
solch ein Austausch gar nicht gewollt. Das beste Beispiel ist die letzte Körung Anfang 
März, zu der lediglich zwei Züchter gefahren sind.

Die LG Nordmark hatte Anfang Oktober ein Züchterseminar auf die Beine gestellt. 
Eine Weiterbildung in Präsenz mit einer Referentin, die als Tierärztin, Jägerin und 
Hundezüchterin unwahrscheinlich praxisbezogen die Grundlagen der Hundezucht in 
allen Facetten beleuchtet und individuelle Fragen beantwortet hat. Das Seminar war 
frühzeitig im Laut+Echo und auf der Website angekündigt, kurzfristig wurden Mitglie-
der mehrerer umliegender Landesgruppen nochmal per Mail eingeladen. Fast 2000 
Mitglieder hat der VUV, weit mehr als 300 sind persönlich angemailt worden und 
hätten keine ewig lange Fahrt auf sich nehmen müssen, um teilnehmen und lernen 
zu können.

Die Realität war ernüchternd: Hätten wir nicht Bekannte und Familie dorthin mitge-
nommen, wären dort keine 10 Teilnehmer gewesen… keine Zuchtwarte, lediglich zwei 
aktive Züchter. Das ist armselig! Es ist erschreckend, wie wenig so etwas denjenigen 
wert ist, die aktiv in die Zucht des Vizsla eingreifen. Das ist beschämend für unsere 
Rasse und zeigt uns wieder einmal, dass es doch nur um Geld geht.

Nicht nur die homöopathische Beteiligung an Seminaren zeigt, wie wenig Interesse 
und Ahnung unsere meisten Zuchthundebesitzer haben. Richtig, wir schreiben bewusst 
„Zuchthundebesitzer“, da die Besitzer der Zuchtrüden nicht engagierter sind als die 
der Hündinnen. Immer wieder hören wir von Vorfällen, oder erleben sie oft selbst, die 
für uns eine klare Sprache sprechen. Zum Beispiel fährt man zu einer Körung (weil 
man ja interessiert ist an den Hunden, weil man mit Hundebesitzern ins Gespräch 
kommen möchte) und fragt eine zweistellige Anzahl an Hundebesitzern, welches die 
Elterntiere ihres Hundes sind. Die Antworten schwankten zwischen „das weiß ich nicht“ 
und „das ist doch egal“. Kein Einziger konnte diese grundlegende Frage beantworten. 
Keiner! Weiß nicht?!? Egal?!? Wenn man Linienzucht betreiben möchte? Ernsthaft?

Oder waren die zukünftigen Züchter und Zuchtrüdenbesitzer doch nur dort, um sich 
nachher eine weitere Urkunde an die Wand hängen zu können? Eigentlich kann man 
das nur hoffen. Ein Züchter schaffte es, erst am Tag der Standhitze zu bemerken, dass 
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seine Hündin überhaupt läufig ist. Wie geht das? Derselbe war übrigens der Meinung, 
der Rüdenbesitzer möge sich mit einer dreistelligen Summe an den Fahrtkosten der 
Hündinnen-Familie zum Rüden beteiligen. Um was mag es gehen: Um Zucht? Oder 
doch um Geld? Weitere Beispiele davon, wie manche Züchter die Welpenpreise ge-
stalten (die Nachfrage regelt das Angebot … oder schlicht und ergreifend: Man nimmt 
überhöhte Summen, weil man es kann) und wie Deckrüdenbesitzer übervorteilt wer-
den, sind im L+E 135 zu lesen.

Und wenn wir über Geld reden und darüber, es sich einfach zu machen, kommen wir 
unweigerlich zum nächsten Punkt, der uns beschäftigt: Die steigende Zahl an Wieder-
holungswürfen. Was früher hin und wieder mal vorkam, scheint heute Gang und gäbe 
zu sein. Und das nur weil es einfach und bequem ist. Steht fest, dass kein einziger 
Hund eines vielversprechenden Wurfs in die Zucht geht (weil die Besitzer kein Interes-
se daran haben), rechtfertigt das selbstverständlich einen Wiederholungswurf. Es mag 
auch noch den ein oder anderen weiteren vernünftigen Grund geben.

Grundsätzlich aber gefährden sowohl Wiederholungswürfe, als auch der ständig wie-
derholte Einsatz nur weniger Rüden (der sog. „popular sire effect“) eine breite Zucht-
basis. Der VDH unterstreicht in seinen Seminaren, dass es wünschenswert wäre, wenn 
nicht mehr als 5% aller Welpen eines 5-Jahres-Zeitraumes auf ein Vatertier zurückge-
hen würden. Im VUV gibt es immer wieder Rüden, die über Jahre hinweg so oft es 
die Zuchtordnung erlaubt decken. Es gibt aber auch die, die bei ebenso guten (oder 
sogar besseren, aber vom Besitzer nicht in sozialen Medien beworbenen) Leistungen 
nie eingesetzt werden. Frei nach dem Motto „den hat XY auch eingesetzt, dann wird 
er sich wohl gut vererben“? Das ist vielleicht bequem, man muss sich selbst keine 
Gedanken machen. Es wird die Rasse aber leider züchterisch nicht weiterbringen. Im 
Gegenteil, so ein Verhalten lässt unsere Zuchtbasis genetisch kleiner werden. Wie-
derholungswürfe ohne triftigen Grund und Absprache mit einem Zuchtwart müssen 
unserer Meinung nach geahndet werden. In einem Fall wurde eine Hündin gleich drei-
mal durch denselben Rüden belegt. So etwas muss weh tun, es muss teuer werden, 
es darf ruhig den Preis eines Welpen kosten, damit die Leute merken, dass dies nicht 
zielführend im Sinne einer breiten Zuchtbasis ist. Mit Zucht hat das alles wirklich nichts, 
aber auch gar nichts, zu tun. Das ist Vermehrung von Hunden ohne Sinn und Verstand 
und sollte zum Vereinsausschluss führen.

Um Geld ging es auch einer Züchterin, die einen Großteil der im Zusammenhang mit 
der Geburt angefallenen Tierarztkosten auf Welpenkäufer und Rüdenbesitzer umle-
gen wollte. Hätte sie bei überdurchschnittlich vielen Welpen den Rüdenbesitzer eben-
falls beteiligen wollen? Oder gar den Welpenpreis gesenkt? Vermutlich nicht.

Der VUV muss nicht immer noch größer werden, immer mehr Vereinsmitglieder rekru-
tieren. Nein, die Züchter und Deckrüdenbesitzer, die wir haben, müssen sich besinnen, 
um was es wirklich geht und sie müssen vernünftig geschult werden. Ihnen muss klar 
sein, dass sie Hunde ZÜCHTEN dürfen, und nicht vermehren.

Also: Wo stehen wir? Und viel wichtiger noch: Wie soll es weiter gehen?

Unser Präsident Björn Ebeling hat einmal gesagt, im „Laut + Echo“ solle man ruhig 
„Laut“ sein.



57

Das sind wir mit diesem Brief, und das waren wir schon mal, als wir „Wo wollen wir 
hin?“ geschrieben haben. Damals blieb das „Echo“ aus. Wir hoffen, das ist dies mal 
anders.

Wir haben einen langen Brief geschrieben, wir haben Missstände aufgezeigt, wir 
haben kritisiert. 

Wir möchten aber nicht nur schimpfen, sondern auch einen Vorschlag machen, wel-
chen ersten Schritt in eine bessere Richtung man gehen könnte. Von der Etablierung 
eines Züchterstammtisches, an dem man Züchter, Rüdenbesitzer, Zuchtwarte und -rich-
ter an einen Tisch bringt, würden sicherlich alle profitieren. An ein bis zwei Terminen 
im Jahr, beispielsweise während der Frühjahrskörung, wenn sowieso viele Funktionäre 
des Vereins vor Ort sind, könnte man wieder mehr ins Gespräch miteinander kommen, 
sich austauschen, interessante Kontakte knüpfen und die Weichen neu stellen, was im 
Endeffekt unserer Rasse zugute kommen würde.

Stefan Wille gen. Niebur (Zwinger „von Neibur“)

Eckhard Hastedt (Zwinger „vom Acherdiek“)

Frank Krause (Zwinger „von den Passienen“)

Sandra Nobel (Deckrüdenbesitzerin)

Daniela Marks (Zwinger „vom Dreyer Wittsand“)

Nicole Luxem (ehem. Zwinger „von der Wrangelsburg“)
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  Hier stehen wir! 

Auf die Frage einiger Mitglieder „Wo stehen wir?“ möchte ich gerne das angeforderte 
Echo geben. Vorweg kann ich sagen, dass wir als Verein Ungarischer Vorstehhunde 
gut dastehen. Gleichsam kann ich sagen, dass unsere Rassen, der Ungarisch Kurzhaar 
und der Ungarisch Drahthaar ebenfalls gut dastehen und wir über eine große Anzahl 
verantwortungsvoller Züchter, Deckrüdenbesitzer und Vereinsmitglieder verfügen. 

Wer den Artikel „Wo stehen wir?“ liest, der mag meinen, es sei ein düsteres Bild, 
welches sich über unseren Verein und die genannten Personen legt. Dies ist mitnichten 
so. 

Ja, es ist ein seit Jahren zu bemängelndes Thema, dass die Welpenpreise immer 
mehr steigen und damit die Gefahr wächst, dass sich einkommensschwächere Jä-
ger oder schlichtweg „Vollblutpraktiker“ den Vizsla nicht leisten können oder wollen. 
Daran gibt es auch nichts zu deuteln und diese Entwicklung wird allseits als nicht gut 
angesehen. Auch wir vom geschäftsführenden Vorstand des Vereins heißen diese 
Entwicklung nicht gut. Nun muss man aber schauen, dass ein Gegensteuern durch 
den Verein sehr schwierig und problematisch ist. Wie angemerkt worden ist, haben 
wir gerade durch die Erweiterung der bisherigen Bluteinlagerung hin zur Einlagerung 
von Genmaterial nebst entsprechender Gentests bei den Welpen eine neue Kosten-
position geschaffen, die im Zusammenhang mit dem Welpenkauf mehr Kosten mit sich 
bringt. Wir haben dieses ausdrücklich und in dem Bewusstsein getan, dass damit ein 
deutlicher Mehrwert für den Welpenerwerber verbunden ist und die Praxis zeigt, dass 
diese Kosten an den Welpenerwerber weitergereicht werden. Die Belastung liegt also 
nicht direkt beim Züchter, höchstens in Form des Vorfinanzierens hierfür. Dass sich für 
den Erwerber damit das Kostenvolumen erhöht und er dieses Geld mit dem Welpen-
preis zusammen aufbringen muss, macht es dann natürlich nicht besser. Auch das 
wissen wir. Es ist allerdings nicht so einfach, wie behauptet, darauf einzuwirken. Auch 
die Verfasser beschreiben nicht, wie wir dagegen steuern sollen. Das hätte ich mir 
gewünscht. Sollen wir einen Welpenpreis vom Verein festlegen und wenn ja, was für 
Auswirkungen hätte dies? Die von Euch kritisierten Vermehrer würden dann begünstigt 
werden. Diese würden sich nicht mehr um viele Aufgaben „scheren“, sondern nur noch 
günstig vermehren und damit dann den Preis halten können. Die verantwortungsvollen 
Züchter, wie Ihr sie herausstellt, würden dann vielleicht anfangen zu rechnen und 
einige Würfe würden unterbleiben, was insgesamt von Nachteil für die Rasse wäre. 
Ich möchte nicht behaupten, dass ich alle Regularien der verschiedenen Rassen im 
JGHV kenne, jedoch kenne ich keinen Fall, wo letztlich eine solche Reglementierung 
stattfindet. Tatsächlich habe ich schon angedacht, durch eine weitere Änderung der 
Zuchtordnung von den Züchtern den Welpenpreis verbindlich nennen zu lassen. Hierzu 
müssen dann aber auch alle sonstigen Leistungen gerechnet werden, die sich der 
Züchter im Zusammenhang mit der Abgabe der Welpen von den Welpenerwerbern 
versprechen lässt. Übersteigt dieser Betrag einen bestimmten Rahmen, so wäre es 
eigentlich nur legitim, wenn auch der Verein davon profitiert und die Ahnentafeln 
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für den Züchter entsprechend teurer werden, wenn der Welpenpreis ein bestimmtes 
Preisniveau übersteigt, bspw. also den Betrag von 2.000,00 €. 

Kann das der richtige Weg sein? In die Richtung wird man vielleicht weiter diskutieren 
können. 

Was ist also die Kernaussage zu den hohen Welpenpreisen? Was ist ein gerechter 
Welpenpreis? Wie gehen die Verfasser des Artikels als Züchter oder Deckrüdenbesit-
zer selbst damit um?

Ich möchte jedenfalls dafür werben, nicht nur zu kritisieren, sondern konstruktive und 
machbare Vorschläge zu unterbreiten und hierzu in einen Dialog einzutreten. Verant-
wortungsvolle Zucht bedeutet sicherlich auch viel kostenmäßiges Risiko, bspw. was 
den Weg eines Hundes bis in die Zuchttauglichkeit betrifft, das gesundheitliche Risiko 
des Zuchthundes während der Phase seiner Zuchttauglichkeit und natürlich viele Tier-
arztkosten, Betreuungskosten für einen Wurf und verantwortungsvolle Sorge um die 
Zuchtstätte und die Hundebetreuung einschließlich einer Nachbetreuung von Welpen-
erwerbern. Die Liste lässt sich sicherlich an einigen Stellen deutlich verlängern. Auch 
dieses muss sich natürlich wiederspiegeln für die Züchter und Zuchtverantwortlichen. 
Natürlich kann ich den Bereich Fortbildung dort mit aufgreifen. Dieser Bereich ist 
ebenfalls zutreffend in dem Brief angesprochen. Wo stehen wir in puncto Fortbildung? 
In puncto Fortbildung wird der Eindruck erweckt, der Verein würde dazu nichts tun. 
Seit Jahren bemüht sich der Verein entschieden, die Qualität der Zuchtverantwort-
lichen und auch das Wissen der Mitglieder durch Fortbildungen zu steigern. In den 
letzten sechs Jahren haben wir fünf Spezial-Zuchtrichter ausgebildet und erfolgreich 
geprüft. Die Ausbildung zum Spezial-Zuchtrichter für unsere Hunderassen ist sehr in-
tensiv und erfordert ein hohes Maß an Wissen hinsichtlich der physischen Entwicklung 
eines Hundes einschließlich seines Wesens. In demselben Zeitraum haben wir 14 
Gruppenzuchtwarte oder deren Stellvertreter als Verein bestätigt. Verbunden mit der 
Position eines Gruppenzuchtwartes ist auch stets eine Ausbildung beim VDH durch 
Teilnahme an dem VDH-Grundkurs für Zuchtwarte und anschließender Anwartschaft 
bei einem erfahrenen Zuchtwart. Alle diese Mitglieder haben wir nicht nur ausgebil-
det und geprüft, sondern bilden diese regelmäßig jährlich weiter, in dem wir bspw. 
bei Zuchtwarte-Tagungen unser Wissen weitergeben und einen intensiven Erfahrungs-
austausch durchführen. 

Zugleich bilden wir seit dem Jahr 2020 durch das Angebot von Seminaren auf Vereins-
seite unsere Zuchtverantwortlichen und unsere Mitglieder durch Vortragsreihen weiter. 
Das nächste Seminar ist bereits geplant und für den 14.05.2025 als Online-Seminar 
anberaumt. Die Beteiligung an den Seminaren des Vereins war stets als sehr gut zu 
bezeichnen. An unserem letzten Seminar haben über 100 Mitglieder teilgenommen. Si-
cherlich geht es dabei auch um fachspezifische Themen, die grundlegend sind. Diese 
Themen sind aber wichtig, um bspw. viele alte Zöpfe in den Meinungen und Diskussi-
onen etwas abzuschneiden. Diese tauchen immer wieder auf. Nicht unerwähnt lassen 
möchte ich die Initiative vieler Landesgruppen, durch eigene Züchterstammtische und 
Vorträge von renommierten Referenten ebenfalls auf dieser Ebene Fortbildung durch-
zuführen. Aus meiner Landesgruppe, der Landesgruppe Niedersachsen, kann ich da-
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bei nur positives berichten und muss feststellen, dass die Resonanz sehr positiv ist und 
die Anzahl an Teilnehmern als ebenfalls sehr gut bezeichnet werden kann. Es bedarf 
vielleicht ein paar anderer Reize, um eine Präsenzveranstaltung noch attraktiver zu 
machen und unter Umständen vielleicht die Kombination mit anderen Veranstaltungen 
des Vereins. Das aufgezeigte Bild der schlechten Resonanz in Mecklenburg ist jeden-
falls nicht repräsentativ für den Rest unseres Vereins. 

Die Qualität unserer Bemühungen kann man vielleicht an den Erfolgen in der Zucht 
des Ungarisch Drahthaar aufzeigen. Durch eine gute Zusammenarbeit von Züchtern 
und Zuchtwarten zusammen mit der Hauptzuchtwartin haben wir aus den Ergebnissen 
der Gentests unsere Zuchtbasis gesteigert sowie die Ergebnisse der Würfe vorherseh-
barer gemacht. Letztlich folgt nun sogar das Mutterland Ungarn unseren Ansätzen. 
Deswegen ist der Weg einer Verknüpfung zwischen Hund und Gentests wiederum 
ohne Alternative.

Ein falsches Bild würde ebenfalls auf die Züchter in der Weise geworfen, wenn be-
hauptet wird, sie würden nicht an den Körterminen teilnehmen. Dort sind deutlich mehr 
Züchter als in dem Brief genannt wird. Dies war auch bei unserem Körtermin im März 
2025 in Sommerhausen der Fall. Es wird von den Verfassern behauptet, lediglich zwei 
Züchter seien dort gewesen. Ich habe keine Anwesenheitsliste herumgegeben, kann 
jedoch sicher sagen, von mindestens 10 Züchtern zu wissen, die nachweislich dort 
waren. Auch für uns als Vorstand hat sich schon diverse Male die Frage gestellt, ob 
wir einen Züchterstammtisch mit bestimmten Veranstaltungen verbinden. Auf Ebene 
einiger Landesgruppen gibt es erfolgreiche Züchtertreffen. Der Vorschlag, dieses auf 
Bundesebene anlässlich des Termins unserer Frühjahrskörung zu tun, ist sicherlich erst 
einmal interessant. Schaut man sich ein solches Wochenende aber genauer an, so 
bleibt dafür leider keine Zeit. Am Samstag hat der geschäftsführende Vorstand, nach-
dem er bereits am Vortrag anreist, zunächst morgens mit einer Sitzung des geschäfts-
führenden Vorstandes begonnen. Bei 2.000 Mitgliedern sind die zu klärenden Themen 
und Fragestellungen durchaus umfassend und die Sitzungen des geschäftsführenden 
Vorstandes sind ein volles Programm. Dieses selbst unter der Tatsache, dass wir be-
reits im Februar eine Sitzung im Rahmen einer Online-Veranstaltung als geschäftsfüh-
render Vorstand hatten. So haben wir bis 13.00 Uhr die Sitzung des geschäftsführen-
den Vorstandes durchgeführt. Es gab dann ein gemeinsames Mittagessen mit den 
Gruppenzuchtwarten und die anschließende Sitzung der Gruppenzuchtwarte, an der 
ebenfalls der gesamte Vorstand teilnimmt. Dort werden zuchtrelevante Fragen erörtert 
und es findet zugleich ein – interner – Erfahrungsaustausch statt, um die Abwicklung 
aller Zuchtfragen für den Verein zu gewährleisten. Diese Sitzung könnte nicht offen mit 
allen Züchtern stattfinden, weil dort in der Tat viele spezifische Fragen zur Abwicklung 
besprochen werden und hier würde sich kein Züchterstammtisch einfügen können. Im 
Anschluss wird sodann der erste Teil der Körung durchgeführt. Dazu muss zunächst der 
Aufbau der Technik parallel organisiert und vollzogen werden. Sodann wird bis etwa 
18.30 Uhr der erste Teil der Körung durchgeführt. Der geschäftsführende Vorstand ist 
also von etwa 9.00 Uhr morgens bis 18.30 Uhr bei einer Unterbrechung von etwa einer 
Stunde Mittagszeit an diesem Tag pausenlos eingebunden. Es gab dann abends noch 
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ein gemeinsames Essen mit einem lebhaften Erfahrungsaustausch vieler Anwesender. 
Es bedarf glaube ich keiner besonderen Erwähnung, dass man dann keinen offiziellen 
Teil wie einem Züchterstammtisch mit Vortrag anschließen lassen kann. Irgendwann ist 
die Aufnahmefähigkeit auch hierfür nicht mehr gegeben. 

Am nächsten Tag beginnt dann morgens der zweite Teil der Körung und nach Ab-
schluss der Körung ist es durchaus legitim, dass alle wieder abreisen möchten. Ein 
solches Wochenende noch mit einem Züchterstammtisch zu belasten, wäre für diesen 
Züchterstammtisch glaube ich nicht gerecht, weil zu viele andere Dinge anstehen. Tat-
sächlich kann man darüber nachdenken, einen digitalen Austausch auf Züchterebene 
durchzuführen. Ich möchte aber auch an dieser Stelle nicht den Eindruck erwecken, 
als würde es keinen Austausch geben. Es gibt einen ständigen Austausch der Grup-
penzuchtwarte, der Hauptzuchtwartin und unserer Zuchtbuchführerin, einschließlich 
der Kasse und Geschäftsstelle mit den Züchtern und Deckrüdenbesitzern. Bestimmte 
Umstände oder Sorgen, Nöte und Probleme werden dabei ausgetauscht und für den 
Fall der weitläufigen Bedeutung sofort innerhalb des Vereins unter allen zuchtverant-
wortlichen Gruppenzuchtwarten kommuniziert und es wird nach einer sachgerechten 
Lösung oder einer Berücksichtigung für zukünftige Fälle gesucht und hieran gearbeitet. 
Dieses läuft sehr vorbildlich und an vielen Stellen unseres Zuchtgeschehens werden 
wir von vielen anderen Vereinen beneidet. Dieses bezieht sich auf die Abwicklung un-
serer Zucht, die Grundlagen unserer Zuchtbeurteilung einschließlich der genetischen 
Beurteilung und die Durchführung unserer Körverfahrens. In diesem Zusammenhang 
ist auch die Anzahl der Würfe beschränkt und die Deckeinsätze eines jeden Rüden 
für jedes Jahr sind genau geregelt. Das Vorhandensein von Wiederholungswürfen in 
unserem Zuchtgeschehen ist nicht übermäßig. Es kommt vor, es gibt aber auch den 
Beschluss des Vereins, dass Wiederholungswürfe ohne Begründung nur dann durchge-
führt werden sollen, wenn die Welpen des ersten Wurfes bereits eine Anlagenprüfung 
(VJP) absolviert haben. Dieses wird allgemein weitgehend beherzigt und respektiert. 
Ich möchte hier keine Lanze für Wiederholungswürfe brechen. Dennoch gebe ich an 
dieser Stelle auch zu bedenken, dass die Auswahl eines anderen Rüden manchmal 
ähnlich wie ein Wiederholungsfall sein kann. Teilweise sind Wurfgeschwister zucht-
tauglich. Ein Züchter könnte also für einen zweiten Wurf einen Wurfbruder des ersten 
Rüden nehmen und würde keinen Wiederholungswurf damit im reinen Sinne verur-
sachen. Auch hier muss man sicherlich bei der Vielzahl der Fälle schauen, ab wann 
überhaupt Regelungsbedarf besteht. Vielleicht sollte man hier auch dazu übergehen, 
häufiger „Ross und Reiter“ zu nennen, als nur Allgemeinplätze zu bedienen. Ich denke, 
dass sich ein Verein sowas auch gefallen lassen muss und insbesondere auch die 
Züchter, die so agieren, benannt werden können und dürfen. Jedenfalls ist es nicht so, 
dass wir derzeit im Verein eine Handhabe haben, um Züchtern mit Wiederholungs-
würfen eine Strafe aufzuerlegen. In vielen Fällen sind diese auch ordnungsgemäß mit 
der Zuchtleitung kommuniziert und von dieser gutgeheißen worden. Ich wehre mich 
jedenfalls dagegen, dass in unserem Verein Vermehrung betrieben wird. Ich möchte 
mich hier ausdrücklich vor unser Zuchtgeschehen und vor allem vor unsere Züchter 
stellen. Das Leistungsspektrum in unserer Rasse zeigt, dass wir gut dastehen und auf 
einem guten Weg sind. Leider scheitert es oft an dem Niveau in der Ausbildung des 
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Individuum Hund. Hierfür kann dann aber der Züchter nicht unbedingt etwas. Nicht je-
der Welpenerwerber kann das leisten, was der Welpe an Potential mit sich bringt. Wir 
als Vorstand und Zuchtverantwortliche sowie als Richter auf den Prüfungen wünschen 
uns oft mehr und müssen bedauern, wenn wir Potential bei dem Hund sehen, welches 
aber durch ungeschickte oder unsachgemäße Ausbildung nicht zu Tage treten kann. 

Ich möchte auch dem vermittelten Eindruck entgegentreten, dass der VUV immer mehr 
Vereinsmitglieder rekrutiert und dann immer noch größer wird. Das ist nicht unser 
Bestreben. Durch nahezu unermüdliche Tätigkeit im Bereich der Mitgliederverwaltung 
durch die Geschäftsführung, Geschäftsstelle und Kassenführung ist in der Mitglieder-
betreuung viel geleistet worden. Es zeigt sich, dass wir im Vergleich zu anderen Zucht-
vereinen eine geringe Quote an Nichtjägern in unserem Verein haben. Diese beläuft 
sich auf 14,3 %. Wir freuen uns über jeden Vizsla-Freund, der dem Verein als Mitglied 
beitritt und uns damit unterstützt. Wir sind ein Zuchtverein. Dieses sind wir in erster 
Linie und das dürfen wir nie vergessen! Ungeachtet dessen ist das Aufgabenfeld für 
den Verein natürlich auch größer, als „nur“ die Zucht. Dies betrifft die schon erwähnte 
Mitgliederverwaltung, natürlich auch das Ausbildungs- und Prüfungswesen, in welches 
ebenfalls sehr viel Zeit und Herzblut investiert wird. Nicht unerwähnt bleiben müssen 
unsere Bemühungen gegen die Einstufung als Qualzuchtrasse, Kupierverbot und vieles 
mehr. Hierbei danke ich allen, die viel Zeit, Geld, Herzblut und Kraft investieren, um es 
für unsere Rasse zu dem zu machen was wir sind, ein ansehnlicher Verband! 

Trotz aller Leistungen des Vereins muss man jedoch auch eins deutlich ansprechen: 
Jeder Einzelne ist erst einmal für sich und die Leistung seines Hundes verantwortlich. 
Dieses fängt bei der Auswahl des Züchters und bei der Fragestellung an, was man für 
einen Welpen investieren möchte. Da darf man ruhig kritisch, aber auf der anderen 
Seite auch nicht vorverurteilend über den Züchtern sein. 

Wenn dieser Erstlingsführer einen Hund bis zur Körung bringt und nicht alle Linien und 
Verbindungen im Verein kennt, kann ich ihm das nicht anlasten Ich freue mich über 
die Leistung als Team und kann mit Fug und Recht sagen, dass der Verein ihm mit 
qualifizierten Zuchtverantwortlichen zur Seite steht, bis die Kenntnisse gereift sind. Wir 
haben alle mal angefangen. 

Dieses Echo schreibe ich gern mit der Hoffnung auf ein vielfaches Echo aus den Rei-
hen unserer Mitglieder! 

Ihr 

Björn Ebeling 
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Liebe Hundefreunde, 
auch ich als HZW möchte einige Dinge zu dem „offenen Brief“  äußern. 

2022 haben die Unterzeichner schon einmal gefragt „Wo wollen wir hin“. Im anschlie-
ßenden Gespräch mit einigen der Wortführer (da gestandene Züchter und Wegbeglei-
ter im VUV) habe ich um Mithilfe gebeten etwas zu verbessern und einen Leitfaden 
für Welpenerwerber mit uns zu erarbeiten. Z.B. Leitfaden vom Welpen zum Zuchthund.  
Darauf warte ich noch heute !!!! Mittlerweile haben ich diesen zusammen mit dem 
ZBA erarbeitet.

Kommen wir nun zu einigen Punkten des jetzigen „offenen Briefes“.  

1.	 Ja die Anzahl der Zwinger steigt, aber nicht unproportional zu der Anzahl der 
Zwinger die nicht mehr züchten aber weiterhin im VUV sind. 

	 (UK:  2021 = 46 Würfe mit 334 Welpen; 2022 = 41 Würfe mit 298 Welpen; 2023  =  
41 Würfe mit 294 Welpen) 

2.	 Weiterbildungen werden einmal im Jahr vom VUV angeboten, Neuzüchter müssen 
2 Seminarbesuche nachweisen. Jagdschein ist Pflicht. 

3.	 Eine steigende Anzahl von Wiederholungswürfen ist eine Falschaussage. Diese 
sind, wenn sie vorkommen, in der Regel ausführlich mit dem Züchter und seinem 
Gruppenzuchtwart diskutiert worden und anschließend wurden sie mit mir abge-
stimmt. Auch einer der Unterzeichnenden hat einen Deckrüden, der bei einem 
Wiederholungswurf eingesetzt wurde. 

4.	 Der ständig übermäßige Einsatz von immer gleichen Zuchtrüden, der bemängelt 
wird, ist ebenfalls falsch. 

	 (UK: 2021 = 46 Würfe aus 26 Rüden; 2022 = 41 Würfe aus 26 Rüden; 
	 2023 = 41 Würfe aus 23 Rüden) . 
	 Interessanterweise haben 3 der Unterzeichner selbst einen dieser „oft genutzten 

Deckrüden“ eingesetzt. 

5.	 Die zitierte Vorgabe des VDH, dass ein Rüde in einem 5-Jahres-Zeitraum nur 5% 
aller Welpen produzieren sollte, ist gar kein Problem. Keiner unserer Deckrüden im 
VUV erreicht diese Anzahl. Allerdings ist einer nah dran, dieser gehört einem der 
Unterzeichner.      

Die Preispolitik werde ich nicht kommentieren, meine Meinung dazu ist Vielen bekannt.   

Die Maßgabe Zucht für Jäger ist richtig. Ich erhalte von jedem Züchter den Welpener-
fassungsbogen. Dort ist angegeben ob an Jäger oder Nichtjäger verkauft wurde. Ja, 
es gehen einige an Nichtjäger aber das hat keine ansteigende Tendenz ( auch nicht 
jeder der gezüchteten Welpen der Unterzeichner ist an Jäger gegangen). 

Vor einigen Monaten hat eine Umfrage zum Vizsla stattgefunden. Diese ist fast fertig 
und kann bald veröffentlicht werden. 1868 Teilnehmer haben mitgemacht, davon 654 
Mitglieder aus dem VUV. Es wurden davon 463 Hunde als Jagdhund, 41 als Rettungs-
hund, 50 als Sporthund, 5 als Therapiehund angegeben. Der Rest als Sonstiges. Also 
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kann man auch hier erkennen, dass der Vizsla im VUV weiterhin hauptsächlich in der 
Jagd zuhause ist. 

Mein Resümee:  Wer im Glashaus sitzt sollte nicht mit Steinen schmeißen, sondern die 
Lage anhand von Fakten beurteilen. Sachgerechte Kritik ist immer erwünscht. Polemik 
bringt uns nicht weiter, auch nicht, wenn sie alle 3 Jahre wiederholt wird.

Linda Lachmund

Hauptzuchtwartin 
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Erstmalig: Deutschland stellt reines Vizsla Team zur Weltmeisterschaft der kontinen-
talen Vorstehhunde

Die Auswahlsuche in Würzburg, geleitet von Niko Färber am 3.10.2024 hat es bestä-
tigt: Dieses Jahr reist ein reines Vizsla Team zur Worldchampionship of Pointing dogs 
and Practical Hunting um sich mit der Weltelite der kontinentalen Vorstehhunde zu 
messen.

• Andreas Hummel mit Clint vom Hollingerbach, UK.
• Andreas Hummel mit Jackie Zoldmali „Emma“ UD
• Mareike Wulff mit Acèl von der Quelle Alba Regia UD
• Maximilian Keller mit Billegi Vadazs Mira, UK

Wir starten mit unserem Team sowohl für den vorgelagerten Mediterran Cup als auch 
für die Weltmeisterschaft der kontinentalen Vorstehhunde.

Morgends ist das Wetter noch recht kühl und neblig, manch ein Hund kann nur mit 
Glocke geortet werden, besonders unsere semmelgelben Vizsla fügen sich einfach zu 
gut in das Landschaftsbild ein. Das Gelände ist abwechslungsreich und anspruchsvoll. 
Alle unsere Hunde konnten Wild fest machen, manch ein Punkt wurde gewonnen und 
auch wieder verloren. Am Ende der Weltmeisterschaft konnte sich aus dem Team al-
lein Andreas Hummel mit einem “Sehr gut” platzieren. Für die Teamwertung reicht das 
leider nicht, hier hätten zwei verschiedene Hunde punkten müssen. Wir sind mit der 
Leistung unserer Hunde dennoch sehr zufrieden, es hat eben diesmal nicht sollen sein.

Unser Team der englischen Vorstehhunde hatte mehr Erfolg und konnte den 3. Platz 
erreichen.

Am Samstag fand auch die Weltmeisterschaft im Practical Hunting, die St. Hubert statt, 
hier wurde nicht zwischen kontinentalen und englischen Vorstehhunden unterschieden 
und wir konnten ein gemischtes Deutsches Team stellen.

Für das deutsche Herren Team traten Maximilian Keller mit seiner Vizsla Hündin Mira 
und sein Team Partner Helmut Cywinsky mit seinem Irish Setter Rüden Maodhog Sli-
abh an. Beide konnten ihre Waidmännischkeit Unterbeweis stellen und wurden mit 
dem 3. Platz belohnt.

St. Hubert Herren Mannschaftswertung:
1. Serbien
2. Italien
3. DEUTSCHLAND

Aus dem Damenteam, Nadja Jeuschede und Heike Sporleder konnte sich Heike mit ih-
rer Irish Setter Hündin Irish Power Game’s Braydee als Vizeweltmeisterin qualifizieren.

Neben den der Arbeit mit den Hunden im Feld haben wir viel Zeit zum Austausch ge-
habt, konnten alte Freundschaften vertiefen und neue schließen. Das Drum und Rum 

FieldTrail Weltmeisterschaft
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am Feldrand ist das, was diese internationalen Events ausmacht. Es ist schön, wenn so 
unterschiedliche Menschen zusammenkommen, egal von wo, und eine gemeinsame 
Leidenschaft teilen.

Wir fahren mit einem Herz voller Erfahrungen, es war ein großartiges Erlebnis und ein 
Ansporn uns im nächsten Jahr wieder zu qualifizieren.

Dem aufmerksamen Beobachter mag aufgefallen sein, sogar die Teamkleidung trägt 
dieses Jahr den Vizsla. Einen besseren Anlass hätte es wohl kaum geben können! Und 
es war ein wahrer Team-Effort, es wurden Kataloge gewälzt, Styles ausgesucht, sich 
über das Logo den Kopf zerbrochen, und hinter alle dem hat der VuV Bundesvorstand 
gestanden, Danke an Bayerwald und Querfeldein, dass ihr es buchstäblich auf die 
letzte Minute möglich gemacht habt! 
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 Die Landesgruppen

Die Grenzen der Landesgruppen orientieren sich an den Wirkungsbereichen der Landesjagdverbände.

LG Berlin/Brandenburg
LO:	 Dr. Petra Schad, Am Anger 19, 14621 Schönwalde-Glien, Tel.:0160/2437072, E-Mail: lo-bb@vizsla.de
stellv.LO:	 Elvira Probst, Hohenstaufenstr. 51c, Tel.: 0172/3957134, E-Mail:stellv.lo-bb@vizsla.de
KW:	 Holger Wichary, Robinienweg 11, 16348 Wandlitz, Tel.: 0179/3215310, E-Mail: kasse-bb@vizsla.de
GZ in Anwartschaft: Holger Wichary, Robinienweg 11, 16348 Wandlitz, Tel.: 0179/3215310, E-Mail: zw-bb@vizsla.de 

LG Baden-Württemberg
LO:	 Ines Rundel, Am Bildstock 11/1, 72505 Krauchenwies, Tel. 0172/4021819, E-Mail: lo-bw@vizsla.de
Stellv.LO: 	 Florian Bayer-Gebhardt, Im Rohmen 36, 78259 Mühlhausen-Ehingen, Tel. 07733/9828782, E-Mail: stellv.lo-bw@vizsla.de
GF: 	 Adrian Pfister, Josef-Mayer-Str.58, 72393 Burladingen, Tel. 07475/89358, E-Mail: gf-bw@vizsla.de
KW: 	 Karl Kübler, Hohenzollernweg 10, 88605 Sauldorf, Tel. 0152/38971026, E-Mail: kasse-bw@vizsla.de
GZW:	 Jürgen Rundel, Am Bildstock 11/1, 72505 Krauchenwies, Tel. 0173/6070872, E-Mail: zw-bw@vizsla.de

LG Bayern
LO:	 Norbert Benedikt, Trainer Str.16,, 93358 Train, Tel.: 01516/7969646, E-Mail: lo-by@vizsla.de
stellv. Lo:	 Christian Bindl, Aufeld 13, 94368 Perkam, Tel.: 0160/92374658, E-Mail: lo-by@vizsla.de
GF:	 Philipp Grundler, St.-Jakob-Str. 5, 93333 Neustadt/Donau, Tel.:0160/91969250, E-Mail: gf-by@vizsla.de
GZW:	 Dr. Juliane Kuhl, Bahnhofstraße 9, 86981 Kinsau, Tel: 0179/1297461, E-Mail: zw-by@vizsla.de
stellv. GZW:	Rene Templin, Gämelkofen 4, 84088 Neufahrn, Tel.: 0160/7586022, E-Mail: stellv.zw-by@vizsla.de
	 Max Limmer, Vohburger Weg 2b, 93358 Train, Tel: 0171/7455745, E-Mail: stellv.zw-by@vizsla.de
	 Tamara Hagl, Johann-Baptist-Gahr Str.2B 84056 Rottenburg an der Laaber Tel: 0152/28793469, E-Mail: stellv.zw-by@vizsla.de
KW.:	  Friederike Hildebrand, Südstraße 15, 82131 Stockdorf, Tel.: 0175/9990809, E-Mail.: kasse-by@vizsla.de
Beisitzer:	 Rita Beitinger, Fasanenweg 1, 85652 Landsham, Tel. 0170/5462212, E-Mail: beisitzer-by@vizsla.de
Messe:	 Tamara Hagl, Johann-Baptist-Gahr Str.2B, 84056 Rottenburg an der Laaber, Tel.: 0152/28793469, E-Mail: messe-by@vizsla.de
Obmann f.d. Prüfungswesen: Martin Wagner, Rosenberg 3, 94099 Ruhstorf a.d.Rott, Tel.: 0171/6240957

LG Bremen/Nordniedersachsen
LO:	 Niko Köper, Heerde 50, 27245 Kirchdorf, Tel.: 04273-961008, 0173-8525960, E-Mail: lo-bn@vizsla.de
stellv. LO:	 Carl-Wilhelm Rathjen, Werschenreger Str. 48, 27721 Ritterhude, Tel. 04292/9186, E-Mail: stellv.lo-bn@vizsla.de
GF:	 Nils Böhler, Hoysinghausen 141, 31600 Uchte, Tel.: 0176/63483061, E-Mail: gf-bn@vizsla.de
KW:	 Carmen Holthus, Dörrieloh 79, 27259 Varel, Tel. 04274/963961, E-Mail: kasse-bn@vizsla.de
PO:	 Heinrich Tiedemann · Heerde 57, 27245 Kirchdorf, Tel. 04273/553 o. 699, Fax 04273/1809, E-Mail: po-bn@vizsla.de
GZW:	 Amelie Mailand, Wegerden 125, 31606 Warmsen, Tel.: 0151/16778038, E-Mail: zw-bn@vizsla.de
stellv. GZW:Linda Lachmund, Rehrßer Str. 8, 28857 Syke, Tel.: 04242-7857454, E-Mail: stellv.zw-bn@vizsla.dee
Internetb:	 Corinna Rathjen, Werschenreger Str. 48, 27721 Ritterhude, Tel. 04292/9186, E-Mail: medien-bn@vizsla.de

LG Hamburg/Schleswig-Holstein/Mecklenburg-Vorpommern
LO:	 Torsten Seehaase, Hauptstr. 22, 22965 Todendorf, Tel.: 0171/7482296; E-Mail: lo-nm@vizsla.de 
stellv. LO:	 Eckhard Hastedt, Hinterdeich 114, 21635 Jork; Tel:0170/3240509; E-Mail: stellv.lo-nm@vizsla.de
GF:	 Birgit Funcke, 22149 Hamburg, Pidder-Lüng-Weg 45; Tel: 0172/7705702; E-Mail: gf-nm@vizsla.de
KW:	 Nicole Hänel, Torneiweg 48, 23568 Lübeck; Tel.: 0171/7870201; E-Mail; kasse-nm@vizsla.de
PO:	 Hartwig Witter, Henry-Budge-Str. 3, 22257 Hamburg; Tel: 0176/60922878; E-Mail: po-by@vizsla.de
GZW:	 Susanne Mertgen, Hopfenberg 11, 21244 Buchholz; Tel:  0171/2702944; E-Mail: zw-nm@vizsla.de
stell GZW:	 Dr. Imke Engelke, Im Sand 43, 25451 Quickborn; Tel:  0160/94974263; E-Mail: stellv.zw-nm@vizsla.de
Internet:	 Dr. Gisela Heilmann, Augusta-Stolberg-Str. 8, 22941 Bargteheide, Tel:0171/2258854; E-Mail: info-nm@vizsla.de
Beisitzer:	 Sven Böttcher, Ödenweg 72a, 22397 Hamburg; Mobil: 0160/97989205; E-Mail: beisitzer-nm@vizsla.de
	 Frank Krause, Dorfsur. 28A, 23936 Bössow, Tel.: 0162/2362185, E-Mail: beisitzer-nm@vizsla.de

LG Hessen
LO:	 Kai Schmid, Kirchplatz 20, 35447 Reiskirchen, 01732302828, E-Mail: lo-he@vizsla.de 
Kasse+GF:	 ,Ingo Brockerhoff, +49 151 12050099, E-Mail: kasse-he@vizsla.de
stellv. LO+GZW:	Ralf Helwig, Sportweg 35, 34614 Schwalmstadt , 0173-7238364, E-Mail: gzw-he@vizsla.de
PO+stellv.ZW:	 Kathrin Helwig, Sportweg 35, 34613 Schwalmstadt, 0174-1904123, E-Mail: po-he@vizsla.de
Beisitzer	 Sandra Schmid, Kirchplatz 20, 35447 Reiskirchen, +49 172 3962307, E-Mail: beisitzer-he@vizsla.de
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LG Niedersachsen
LO:	 Sandra Flick; Winkelfeld 10, 21423 Winsen (Luhe); Tel.: 0151 / 23 25 43 45; E-Mail: lo-nds@vizsla.de
stv. LO:	 Sebastian Fellmann; Immhoop 3, 21386 Betzendorf; Tel.: 0173 / 89 57 824; E-Mail: stellv.lo-nds@vizsla.de
GF:	 Moritz Hunsdiek; Lindemannallee 15, 30173 Hannover; Tel.: 0175 / 49 57 461; E-Mail: gf-nds@vizsla.de
KW:	 Tanja Wendt; Moordamm 9A, 21217 Seevetal; Tel.: 0160 / 97 32 29 85; E-Mail: kasse-nds@vizsla.de 
GZW:	 Carsten Schüler; Winkelfeld 10, 21423 Winsen (Luhe); Tel.: 0170 / 27 35 919; E-Mail: zw-nds@vizsla.de 
stv. GZW:	 Susanne Mertgen; Ellernbrook 24, 21244 Buchholz; Tel.: 0171 / 27 02 944; E-Mail: zw-nm@vizsla.de 
OA:	 Petra Frobel-Cikulis; Hinter dem Hagen 62, 29389 Bad Bodenteich; Tel.: 01512 / 52 34 345; E-Mail: ausbildung-nds@vizsla.de
Messe:	 Patricia und Moritz Hunsdiek; Lindemannallee 15, 30173 Hannover; Tel.: 0175 / 49 57 461; E-Mail: messe-nds@vizsla.de
Beisitzer:	 Joscha Wendt; Moordamm 9A, 21217 Seevetal; Tel.: 0160 / 27 08 677; E-Mail: Beisitzer1-nds@vizsla.de

LG Nordrhein-Westfalen
LO:	 Stefan Franzgrote, Am Schwarzbach 32, 45731 Waltrop, Tel:l: 0172/298448; E-Mail: lo-nrw@vizsla.de
stellv. LO: 	 Christian Schlappa, Rütterstrasse 5, 46562 Voerde, Tel: 0171/4822836, E-Mail: stellv.lo-nrw@vizsla.de
KW: 	 Heidrun Rudolfi, Telegrafenstr.35, 42477 Radevormwald, Tel: 0171/8024636, E-Mail: kasse-nrw@vizsla.de
PO:	 Claas Niehues, Reckelsumer Str. 2, 59348 Lüdinghausen-Seppenrade, E-Mail: po-nrw@vizsla.de
GZW: 	 Mareike Kortenjahn, Hoetmarer Dorfbauernschaft 21, 48231 Warebdorf-Hoetmar, Tel.: 0170/2772077, E-Mail: zw-nrw@vizsla.

de
stellv. GZW: Christina Hügemann, Nordick-Nordicker Str. 4, 59387 Ascheberg, Tel.: 0152/28903599, E-Mail: stellv.zw-nrw@vizsla.de
GF:	 Heidrun Rudolfi, Telegrafenstr.35, 42477 Radevormwald, Tel: 0171/8024636, E-Mail: gf-nrw@vizsla.de
Beisitzer:	 Josef Ernesti, Kanonenstr. 85, 45731 Waltrop, Tel. 0152/07075944, E-Mail: beisitzer-nrw@vzsla.de
Beisitzer	 Christian Lüke, Ludgerusweg 2, 33758 Schlo? Holte-Stukenbrock, E-Mail: beisitzer-nrw@vizsla.de
Obfrau Ausbildungswesen: Jacqueline Verhoeven, Rütterstrasse 5, 46562 Voerde, Tel: 0174/9188263 E-Mail: ausbildung-nrw@vizsla.de
Internet: 	 Stefan Franzgrote, Am Schwarzbach 32, 45731 Waltrop, Tel: 0172/298448; E-Mail: lo-nrw@vizsla.de

LG Rheinland-Pfalz/Saarland
LO+GZW
+PO:	 Melissa Michel, Weinstr. 85, 76857 Albersweiler, Tel: 0176/23914660, E-Mail: lo-rp@vizsla.de
Stellv. LO :	 Isabell Mehlmer, Hofgut Westerhaus, 55218 Ingelheim, E-Mail: stellv.lo-rp@vizsla.de
GF:	 Jenny Wentz, Untere Patron 20, 66424 Homburg, Tel.: 0176/61657821 E-Mail: gf-rp@vizsla.de
KW:	 Kai Brummer, Heureweg 9, 55578 Vendersheim, Tel: 0173/8264088, E-Mail: kasse-rp@vizsla.de
KW: 	 Dr. Julia Nierhoff, Ida-von -Hahn-Str. 24, 55122 Mainz, Tel: 0151/23024105, E-Mail: kasse-rp@vizsla.de
Medien:	 Heike Hamori, Sickinger Str. 3, 55234 Bechtolsheim, Mobil:   0171/2085523, E-Mail: medien-rp@vizsla.de

LG Thüringen/Sachsen
LO:	 Tim Knoll, Am Sonnenhang 8, 09661 Striegistal, Tel: 037207/655879, E-Mail: lo-thsn@vizsla.de
stellv. LO:	 Andreas Kuckelt, Göhren 3b, 06237 Leuna OT Göhren, Tel: 0160/97496233, email: stellv.lo-thsn@vizsla.de
KW:	 Hendrik Keiling, Markt 3, 99958 Gräfentonna, Tel: 0172/3430037, E-Mail: kasse-thsn@vizsla.de
GZW: 	 Kerstin Hein, Alte Poststraße 51, 96515 Sonneberg, Tel: 0152/03140593, zw-thsn@vizsla.de
HP:	 Tim Knoll, Am Sonnenhang 8, 09661 Striegistal, Tel: 037207/655879, E-Mail: lo-thsn@vizsla.de

VUV e.V. Geschäftsstelle 
Fiona Holthus, Reitbahnweg 46, 17034 Neubrandenburg, Tel:0175/8675726, E-Mail: office@vizsla.de
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Mitgliedsbeitrag pro Jahr  40,00 Euro.
Bankverbindung: Verein Ung. Vorstehhunde 
Kontonummer 191074541 bei der Kreissparkasse Grafschaft Diepholz
IBAN DE 12 2565 1325 0191 0745 41 · BIC BRLADE21DHZ

Redaktionsschluss für Laut & Echo 144
15. 06. 2025

Verein Ungarischer Vorstehhunde e.V.(VUV)
Mitglied im JGHV—VDH—FCI 

Ehrenvorsitzender: 
Heiko Bormann

Der Vorstand und die Obleute

1. Vorsitzender:
Björn Ebeling, An der Schule 2a, 31311 Uetze-Katensen, Tel: 0171/7766460, Fax 05173/9252529 
E-Mail: vorsitzender@vizsla.de

2. Vorsitzende:
Dr. Claudia Bünger, Im Felde 7, 29690 Essel, Tel. 0151/23050790, E-Mail: stellv.vorsitzender@vizsla.de

Geschäftsführer: 
Tamara Hagl, Johann-Baptist-Gahr Straße 2B, 84056 Rottenburg an der Laaber, Tel: 0152/287 934 69, E-Mail: gf@vizsla.de

Hauptzuchtwartin:
Linda Lachmund, Rehrßer Str. 8, 28857 Syke, Tel. 04242/7857454, E-Mail: hzw@vizsla.de

Stellv. Hauptzuchtwart:
Ann-Kathrin Kamber, Dickerer. 82, 46539 Dinslaken, 02064/3997562, E-Mail: stellv.hzw1@vizsla.de
Susanne Mertgen, Hopfenberg 11, 21244 Buchholz; Tel:  0171/2702944; E-Mail: zw-nm@vizsla.de

Kassenführerin:
Carmen Holthus, Dörrieloh 79, 27259 Varel, Tel: 04274/963961, E-Mail: kasse@vizsla.de

Zuchtbuchführerin:
Ann-Kathrin Kamber, Dickerstr. 82, 46539 Dinslaken, Tel: 02064/3997562, E-Mail: zba@vizsla.de

Obmann für das Prüfungswesen:
Heiner Tiedemann, Heerde 57, 27245 Kirchdorf, Tel:04273/553 o. 699, Fax: 04273/1809, E-Mail: po@vizsla.de

Stellv. Obmann für das Prüfungswesen:
Eckhard Hastedt, Hinterdeich 114, 21635 Jork, Tel: 04162 / 1602, E-Mail: stellv.po@vizsla.de

Obfrau für internationales Prüfungswesen:
Petra Frobel-Cikulis, Hinter dem Hagen 62, 29389 Bad Bodenteich, Tel: 0170/2114452

Obfrau für das Zuchtrichterwesen und Zuchtschaubeauftragte:
Dr. Claudia Bünger, Im Felde 7, 29690 Essel, Tel: 0151/23050790, E-Mail: stellv.vorsitzender@vizsla.de

Ehrenrat des Vereins Ungarischer Vorstehhunde e.V.
Rechtsanwalt & Notar Aydin Doganay, Ehrenrat Vorsitzender, Biebricher Allee 163, 65203 Wiesbaden

Redaktion LAUT & ECHO: 
Dr.Claudia Bünger, Im Felde 7, 29690 Essel, Tel: 0151/23050790 E-Mail: redaktion.lue@vizsla.de

Datenschutzbeauftragter (extern):
Dipl.-Ing. Gerhard Schulz, Brahmsstraße 8, 42549 Velbert, E-Mail: datenschutz@vizsla.de

Alle Beiträge für das LAUT + ECHO Heft 143 müssen als Anhang zu einer E-Mail an 
redaktion.lue@vizsla.de geschickt werden. 
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